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Der Dorfmarkt findet endlich wieder statt: 
Ab Freitag, den 31.07.2020, von 9.00 bis 15.00 Uhr, 

auf dem Lindenplatz, alle 14 Tage freitags

Gemeinsam mehr aus 

der Gemeinde Merzenich  
machen!

Am 31.07.2020 zur Eröffnung von 14.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr mit der Merzenicher Band „Cold Shot“ 
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NOTRUFTAFEL 
                                                         Telefon-Nr. 
Notruf Polizei                                       110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst       112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117 
Zahnärztlicher Notdienst                     01805 986700 
Infozentrale für Vergiftungsunfälle      0228 28733211 
    (Uni-Klinik Bonn) 
Tierärztlicher Notdienst                       02423 908541 
    www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de 
Kreisjugendamt Düren                         02421 22 11 11 
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr          0800 111 05 50 
    Di. + Do. 17 - 19 Uhr 
Kinder- u. Jugendtelefon                        0800 111 03 33 
    Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr 
Heimwegtelefon 
    So. - Do. 20.00-24:00 Uhr                030/120 74 182 
    Fr. + Sa. 22.00-04.00 Uhr 
Polizeiinspektion Düren                      02421 949-0 
August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren 
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421 559-0 
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421 399-0 
Valdersweg 1, 52399 Merzenich 
Wasserleitungszweckverband               02424 940222 
der Neffeltalgemeinden 
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß 
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath) 
Strom/Gas/Wasser                                 
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen: 
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH,  
Störung Strom Tel.:                                0800 4112244, 
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren: Leitungs- 
partner GmbH, (Gas/Wasser)                02421 4865-111 /  
                                                                 oder 4865-555 
Telefon-Seelsorge                                  0800 1110111 
Düren-Heinsberg-Jülich  
Pflegeberatungsstelle                            02421 22-1517 
trägerunabhängig, kostenlos, neutral         Fax: 22-2595 
Störung Straßenbeleuchtung               0800/4112244 
                                      http://www.rwe.com/laterneaus

Wichtige Daten

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint Freitag, den 14.08.2020 
Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis 

Dienstag, den 04.08.2020, 10.00 Uhr, per Email an  
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen 

Weitere Abgabetermine: 
Abgabetermin Erscheinungsdatum  
Dienstag, 01.09.2020 Freitag, 11.09.2020 
Dienstag, 29.09.2020 Freitag, 09.10.2020 
Dienstag, 27.10.2020 Freitag, 06.11.2020 
Dienstag, 24.11.2020 Freitag, 04.12.2020 

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse! 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können. 

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist aus-
reichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu 
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden. 

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu 
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu 
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen 
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.  

Gemeinde Merzenich 
ist Partner von:
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„Die Seite Zwei“
Auch für Merzenicher gibt es jetzt ein 
 vergünstigtes Ticket für den ÖPNV  

Jetzt hat auch die Gemeinde Merzenich ein praktisches und kos-
tengünstiges Ticket (Merzenich – Düren)! Das hat der Gemein-
derat in seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause beschlossen. 
Für nur 6 Euro kann man es ab sofort im Merzenicher Rathaus 
am Valdersweg 1 (aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen nur 
nach vorheriger Terminabsprache unter 02421/399-0 oder per 
Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de) erwerben.  

Der reguläre Preis beträgt bei dem 4-Fahrten-Ticket Erwachsene 
in der Preisstufe 1 10,40 Euro und in der Preisstufe 2 13,80 Euro. 
Mit dem sogenannten 4-Fahrten-Ticket können Sie entweder mit 
einer Gruppe mit bis zu 4 Personen oder vier Mal alleine fahren. 
Bürgermeister Georg Gelhausen: „Das Ticket ist ideal für Fami-
lien, Gruppen oder Einzelpersonen, die nur gelegentlich mit dem 
Bus unterwegs sind. Es ist günstig und flexibel einsetzbar und 
somit eine ideale Ergänzung des Nahverkehr-Angebotes.“ 
Das Ticket ist erhältlich für Kinder und Erwachsene mit Wohn-
sitz in der Gemeinde Merzenich. Daher ist beim Kauf auch die 
Vorlage des Personalausweises erforderlich. Zudem wird darauf 
hingewiesen, dass der Verkauf auf vier Tickets begrenzt ist. 
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin: die Gemeindeverwal-
tung ist telefonisch unter 02421/399-0 erreichbar von montags 
bis freitags von 8 bis 12.30 Uhr, montags von 14 bis 16.30 Uhr, 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr. 
Dienstags ist die Verwaltung ganztägig geschlossen.  
Oder schicken Sie Ihre Terminanfrage jederzeit per Mail an ter-
mine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben Sie im Betreff den 
Grund der Anfrage an, damit wir Ihr Anliegen an die entspre-
chenden Mitarbeiter weiterleiten können. Wir werden uns dann 
zeitnah bezüglich eines Termins bei Ihnen melden. 
www.gemeinde-merzenich.de 

Das Ortsfest fällt leider aus 
Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher,  
es wird in diesem Jahr leider kein Ortsfest geben. Die ursprüng-
lich für den 3. Oktober vorgesehene Veranstaltung, die sich stets 
sehr großer Beliebtheit erfreut, kann aufgrund der Corona 
bedingten Beschränkungen nicht ordnungsgemäß geplant 
werden. Großveranstaltungen sind grundsätzlich bis Ende Okt-
ober untersagt. Davon betroffen ist auch der SWD-Oldieabend, 
der regelmäßig am Abend vor dem Ortsfest stattfindet.  
Stattfinden soll am Tag der Deutschen Einheit jedoch ein Festakt 
anlässlich des 30-jährigen Jubiläums der Wiedervereinigung. Ort 
und Umfang stehen noch nicht fest, werden aber rechtzeitig im 
Amtsblatt und auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Merzenich 

Gemeinde Merzenich produziert  
Imagevideo mit „Wir“-Effekt 

Kreative Lösungen und schweren Zeiten – die Merzenicher 
Geschäftsleute haben während der Corona-Krise viele tolle Ideen 
entwickelt, um weiter für ihre Kunden da sein zu können. Den-
noch sind die wirtschaftlichen Folgen spürbar und nicht von 
heute auf morgen kompensiert. Das weiß auch Bürgermeister 
Georg Gelhausen. Aus diesem Grund beauftragte er jetzt eine 
Agentur damit, ein kleines Imagevideo zu erstellen, in dem 
besonders betroffene Unternehmer auf sich aufmerksam machen 
können. Die Kosten für die Produktion trägt die Gemeinde im 
Rahmen der Wirtschaftsförderung.  

„Das Video dient zum einen 
dem Zweck der Eigenwer-
bung. Zum anderen soll es 
zeigen, dass wir in Merzenich 
auch in Krisenzeiten zu -
sammenhalten und unsere 
heimischen Geschäfte unter-
stützen. Daher wird auch das  
„Wir“ in dem Video besonders 
hervorgehoben“, so Gelhau-
sen. Rund 30 Geschäftsleute 
werden in der ersten Produk-
tionsphase berücksichtigt. 
Sollte die Resonanz positiv aus-
fallen, sollen weitere Videos 
folgen.  

Besonderes Merkmal des „Wir“-Videos sind die Menschen, die 
tagtäglich selbst im Geschäft, hinter der Ladentheke oder im 
Kundenkontakt stehen. Es sind Menschen, die man als Merzeni-
cher kennt. Sie geben dem etwa 90-sekündigen Clip ein Gesicht 
und verleihen ihm eine persönliche Note. So wie Sabine Masche 
(Foto), die mit ihrem wunderbaren Hof-Café in Girbelsrath ein 
besonderes Stück Heimatkultur etablierte. 
Sind alle Aufnahmen im Kasten, beginnt für den ausführenden 
Videoproduzenten Jan Drexler (JD PhotoArt Düren) und sein 
Team die Arbeit am Computer. Die einzelnen Aufnahmen 
werden digital bearbeitet, zusammengefügt und mit optischen 
Effekten versehen. Auf einen sogenannten „Off“-Sprecher ver-
zichtet man bewusst, um den Aussagen der Merzenicher 
Geschäftsleute mehr Raum zu geben. 
Ist der Clip dann fertig, wird er den Teilnehmern kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Sie können das Video dann auf ihrer Home-
page, auf ihrer Facebookseite oder auf Instagram veröffentlichen. 
Natürlich kann man sich den Clip auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Merzenich anschauen, auf dem YouTube-Kanal der 
Gemeinde sowie auf den Plattformen Facebook und Instagram. 
www.gemeinde-merzenich.de 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung Merzenich  
Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Montag – Freitag                       8:00 – 12:30 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag                                 ganztägig für Besucher geschlossen 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:                           14:00 – 18:00 Uhr 
Öffnungszeiten des Sozialamtes 
Servicezeiten 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag                            16:00 – 18:00 Uhr 
In der Servicezeit ist eine Vorsprache ohne vorherige Terminver-
einbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhil-
feleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittags-
stunden entgegengenommen. Rentenanträge nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 399-152).  
Terminvergaben 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)   8:00 – 10:00 Uhr 
Montag                                   14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch                               14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag                            14:00 – 16:00 Uhr 
Termine können unter folgenden Rufnummern vereinbart 
werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156 
Schiedsstelle:Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath 

Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244 
Vertretung: Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim 

Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321 

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Merzenich; 

Wichtiger Hinweis! 
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschusssit-
zungen der Gemeinde Merzenich werden im 
Internet auf der Homepage der Gemeinde Mer-
zenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de 
bekannt gemacht. 
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Mitteilungen der Verwaltung 

Neue und stromsparende  
LED-Hochleistungsfluter für die  

Sportplätze in Golzheim und Girbelsrath 
Die Mühlen der Bürokratie mahlen, entgegen der öffentlichen 
Wahrnehmung, nicht selten ganz schön flott. Ein Beispiel gefäl-
lig? Ende vergangenen Jahres erfuhr Andreas Isecke vom Gebäu-
demanagement der Gemeinde Merzenich von der Möglichkeit, 
Fördergelder für die Umrüstung von Flutlichtanlagen auf Sport-
plätzen zu beantragen. Der Techniker zögerte nicht lange, füllte 
sofort den entsprechenden Antrag aus und schickte ihn, sprich-
wörtlich in letzter Minute, an die zuständige Behörde. Nur zwei 
Monate später flatterte der Förderbescheid auf den Schreitisch 
von Bürgermeister Georg Gelhausen, der unmittelbar die Auf-
tragsvergabe in die Wege leitete.  

Lediglich die Corona-
Krise verhinderte, dass 
schon im Frühjahr die 
Sportplätze in Golzheim 
und Girbelsrath mit den 
neuen LED-Strahlern 
ausgestattet und auch 
dementsprechend genutzt 
werden konnten. 
Doch jetzt war es endlich 
soweit. Mit tatkräftiger 
Unterstützung von 
Andreas Isecke und unter 
den wachsamen Augen 
von Bürgermeister Georg 
Gelhausen konnte die 
Firma LEDKon die ersten 
Lampen auf dem Sport-
platz in Golzheim instal-
lieren. „Noch bleibt es 

lange genug hell, aber die Tage werden wieder kürzer und ohne 
vernünftiges Licht ist dann kein regulärer Spiel- und Trainings -
betrieb möglich. Daher bin ich sehr froh über diese Maßnahme, 
die nicht nur für klare Sicht auf dem Spielfeld sorgt, sondern auch 
einen ökologischen Nutzen hat“, so Gelhausen. 
Auch der Sportplatz in Girbelsrath soll möglichst zeitnah mit den 
energiesparenden Leuchten ausgestattet werden. „Am liebsten 
schon morgen“, so Andreas Isecke ganz unbürokratisch. Die für 
solche Aufgaben vorgeschriebene Warnweste hat er sowieso fast 
immer an, der Autoschlüssel befindet sich griffbereit in der 
Hosentasche – ein Anruf, und Isecke ist wenige Minuten später 
vor Ort! 

Festanstellung nach erfolgreicher  
Ausbildung für Wibke Rak 

Resolution des Gemeindesrates 
der Gemeinde Merzenich zum  

Strukturwandel im Rheinischen Revier 

Präambel 
Die Gemeinde Merzenich, im Kernraum des Reviers unmittelbar 
vom Tagebaubetrieb, der Umsiedlung unseres Ortsteils Morsche-
nich und dem Kohleausstieg betroffen, muss ihren Beitrag im 
Rahmen des Strukturwandels im Rheinischen Revier leisten und 
sich gemeinsam mit den Nachbarkommunen dieser Jahrhundert-
aufgabe stellen. 
Unsere gemeinsame Vision und Aufgabe ist es, das Rheinische 
Revier zu einer Modellregion für Innovationen und Mobilität in 
Europa zu entwickeln und den für die Gemeinde wichtigen 
Strukturwandel aktiv zu gestalten. Mit Perspektive einer kontinu-
ierlichen Wideraufforstung des Erb- und Bürgewaldes (des sog. 
Hambacher Forstes) nehmen wir eine Sonderrolle gegenüber dem 
gesamten Rheinischen Revier ein. Diese Symbolkraft wollen wir ein-
setzen und Merzenich als Wohn-, Agrar- und Klimastadt für Bürger, 
Unternehmen und Forschung entwickeln und positionieren. 
Merzenich kann aufgrund seiner großartigen Entwicklungspo-
tenziale und verkehrstechnisch günstigen Lage in allen Zukunfts-
feldern, wie z. B. „Ressourcen & Agribusiness”, „Raum & Infra-
struktur”, „Energie & Industrie”, „Innovation & Bildung” sowie 
zur Steigerung des Erholungs- und Freizeitwertes als Weiterent-
wicklungsstandort zukunftsweisende Impulse setzen. 
Im Sinne und zum Wohle zukünftiger Generationen hat sich 
die Gemeinde mit verschiedenen infrastrukturwirksamen Nach-
haltigkeitsprojekten, Neuentwicklungen, dem Konzept „Lust auf 
eine gute Zukunft” für den Strukturwandel schon heute aufge-
stellt und für die Zukunft positioniert. Darüber hinaus haben 
einzelne im Rat vertretene Wählervereinigungen und Parteien 
ihre Haltung zum Strukturwandel auch mit eigenen Beschlüssen 
und Positionspapieren deutlich gemacht. 
Diese und zukünftige Projekte der Gemeinde sollen auf der 
geplanten internationalen Bau- und Technologie Ausstellung im 
Revier präsentiert werden – gerne auch als Gastgeber in unserer 
Gemeinde. 
Am 20. September 2019 hat die Bundesregierung die Eck-
punkte zum Klimaschutzprogramm 2030 beschlossen und sich 
die 1:1 Umsetzung der KWSB-Empfehlungen zum Ziel gesetzt. 
Mit der Bund-Länder-Einigung vom 15. Januar 2020 einigte 

Nach drei Jahren hat Wibke Rak erfolgreich ihre Ausbildung  
zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeindeverwaltung 
Merzenich abgeschlossen. Die 23-Jährige wurde in dieser Zeit in 
verschiedenen Fachbereichen eingesetzt und „landete“ letztend-
lich bei ihrem Wunschressort, dem Fachbereich 2 – Bürgerdienst-
leistungen und Soziales. Dort kümmert sie sich auch künftig 
unter anderem um die Themen Lohngeld, Grundsicherung und 
Schulverwaltung. Bürgermeister Georg Gelhausen freut sich, dass 
ein weiteres „Eigengewächs“ das Verwaltungsteam im Rathaus 
Merzenich verstärkt. Selbstredend übernahm er die Übergabe des 
neuen Arbeitsvertrages persönlich (Foto). 
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sich die Bundesregierung mit den betroffenen Bundesländern 
über den Stilllegungspfad der Braunkohlekraftwerke. Darin 
enthalten ist die Zusage, dass der Hambacher Forst, Morschenich-
Alt und der Merzenicher Erbwald von RWE nicht für bergbauliche 
Maßnahmen in Anspruch genommen werden (Quelle: Derzeitige 
Planungsüberlegungen RWE Power zum Tagebau Hambach). 
Der Kabinettbeschluss der Bundesregierung zum Kohleaus-
stiegsgesetz vom 29. Januar 2020 beschloss den parlamentari-
schen Prozess zur Vereinbarung zum Kohleausstiegsgesetz. Das 
Inkrafttreten des Strukturstärkungsgesetzes des Bundes ist an das 
Kohleausstiegsgesetz gekoppelt und von Bundestag und Bundes-
rat zu beschließen. 
Darauf aufbauend konkretisiert nun die Bundesregierung mit 
den Betreibern die Eckpunkte zum Kohleausstieg. 
Voraussichtlich im Mai/Juni 2020 wird das Gesetzgebungsver-
fahren zum Kohleausstieg verabschiedet und somit abgeschlossen 
sein. Erst dann kann in einem öffentlichrechtlichen Vertrag zwi-
schen der Bundesregierung und der RWE Power AG eine finale 
und für alle Seiten verbindliche Vereinbarung getroffen werden. 
Auf Grundlage einer neuen Leitentscheidung des Landes NRW 
(Entwurf im Mai/Juni), als langfristiges Konzept für den Braun-
kohlenabbau im Rheinland, die Ende 2020 getroffen werden 
soll, kann dann ab 2021 die neue verbindliche Braunkohlen-
planung erfolgen und damit ein langfristiges Konzept für den 
Braunkohlenabbau im Rheinland vorgelegt werden. 
Hierzu ist es erforderlich, rechtzeitig die eigenen Positionen zu 
formulieren und in den Prozess der Leitentscheidung des Landes 
NRW und in die Braunkohlenplanung der RWE Power AG ein-
zubringen. 
Weil es um wichtige Zukunftsfragen für die Gemeinde Merze-
nich geht, die zur besseren Durchsetzbarkeit abseits politi-
scher Auseinandersetzungen in Verantwortung für nachfol-
gende Generationen parteiübergreifend diskutiert werden 
sollen, haben sich die Fraktionen des Gemeinderates dazu 
entschlossen, ihre Positionen gemeinsam wie folgt zu formu-
lieren und zu beschließen. Diese Forderungen sind im weite-
ren Planungsprozess zu konkretisieren und ggf. zu ändern. 
Positionen der Gemeinde Merzenich 
In diesem Sinne und dieser Basis vertritt der Gemeinderat fol-
gende Positionen: 
1. Aktuell finden umfangreiche landesbedeutsame Umpla-

nungen inklusive einer Anpassung der Leitentscheidung 
des Landes NRW, einer Änderung des Braunkohlplanes, 
sowie des Betriebsplanverfahrens statt. 
Die Planungen müssen so zügig wie möglich und so gründlich 
wie erforderlich erfolgen. Unnötige Verzögerungen sollten im 
Sinne einer konstruktiven Heimatgestaltung und schnellen 
Umsetzung vermieden werden. 
Wir fordern, dass RWE schon jetzt mit der Umsetzung der 
Tagebau-Umplanung beginnt aus der hervorgeht, dass keine 
weitere bergbauliche Inanspruchnahme von Flächen in der 
Ortslage Morschenich mehr nötig ist. Darüber hinaus erwarten 
wir, dass der Hambacher Abraum vollständig zur Modellie-
rung der Tagebaufolgelandschaft Hambach eingesetzt wird 
und kein Abraum aus dem Tagebau in andere Tagebaue ver-
bracht wird. 

2. Die Gemeinde fordert, dass RWE die für die Region 
bestimmten Entschädigungsgelder in der Region für die 
Rekultivierung des Umsiedlungsortes Morschenich-Alt, 
die Aufforstung der angrenzenden Waldflächen Beseiti-
gung von Berg- und Langzeitschäden, Planungs- und 
Entwicklungskosten u.v.m. reinvestiert. Die Gemeinde for-
dert eine qualitativ hochwertige und ökologisch wertvolle 
Rekultivierung deren Kosten bis zum endgültigen Abschluss 
vom Bergbaubetreiber oder dessen Rechtsnachfolger über-
nommen werden und dass ortsbildprägende Gebäude mit 
allen zur Verfügung stehen technischen Mitteln erhalten 
werden. Wir fordern einen attraktiven Seezugang. 

3. Der Hambacher Forst hat im Rahmen der gesellschaftlichen 
Debatte über den Klimawandel Symbolwirkung entfaltet. 
Diese Symbolwirkung bietet die Chance, für diese Gebiete 

eine Aufbruch- statt Abbruchstimmung zu schaffen. Die 
Gemeinde Merzenich beteiligt sich aktiv an der gemeinsa-
men Entwicklung des „Ortes der Zukunft” (wie dieser 
auch immer im Ergebnis ausschauen wird) mit RWE, der 
Umfeldinitiative Hambach, der Zukunftsagentur Rheinisches 
Revier, den zuständigen Revierknoten, der Bezirksregierung 
und weiteren Akteuren auf diesem nun zur Verfügung stehen-
den Areal. Die Gemeinde Merzenich schafft hierzu im  
Rahmen der Möglichkeiten die erforderlichen Rahmenbedin-
gungen und Beschlüsse. Die Gemeinde Merzenich erwartet, 
dass nach der Leitentscheidung die Rechtsstaatlichkeit im 
Bereich Morschenich wieder hergestellt wird. 
Mit Bezug zum Hambacher Forst nimmt die Gemeinde Mer-
zenich gegenüber dem gesamten Rheinischen Revier wie 
schon angeführt eine Sonderrolle als eine mögliche 
„Zukunftsregion Agrar, Klima und Mobilität” ein und 
möchte sich als Teil der geplanten internationalen Bau- und 
Technologieausstellung positionieren. 

4. Die Gemeinde Merzenich fordert eine Berücksichtigung 
ihrer verschiedenen eingebrachten infrastrukturwirksamen 
Nachhaltigkeitsprojekte und Neuentwicklungen für den 
Strukturwandel in der Fortschreibung des Wirtschafts- und 
Strukturprogrammes für das Rheinische Zukunftsrevier 1.0 
(WSP 1.0 vom 12.12.2019) der Zukunftsagentur Rheini-
sches Revier. 

5. Die Gemeinde Merzenich erwartet eine Berücksichtigung 
bei allen Maßnahmen zum Strukturwandel in unserer 
Gemeinde und Region – insbesondere auch im Rahmen der 
Überarbeitung des Regionalplanes und der interkommuna-
len Entwicklung von Gewerbeflächen mit Düren, Kreuzau 
und Niederzier. Zügige Genehmigungsverfahren für Gewer-
beflächen sind Voraussetzungen für Ansiedlungs- und 
Erweiterungsinvestitionen insbesondere mit Blick auf Schaf-
fung neuer Arbeitsplätze. 
Zur Verkürzung der Verfahren bei der Genehmigung von 
neuen Gewerbegebieten und weiteren Flächen (insbesondere 
in der Ortslage Morschenich-Alt) schließt sich die Gemeinde 
Merzenich der Forderung zur Schaffung einer Sonder -
planungszone für den ländlichen Bereich an. 
Als einer der wenigen Gemeinden im Kreis Düren, verfügt 
die Gemeinde Merzenich über attraktive und bedarfsgerecht 
zu erschließende Gewerbeflächen in sehr verkehrsgünstiger 
Lage mit einer wirtschaftsnahen Infrastruktur. 

6. Ziel ist es, durch Schaffung attraktiver Lebens- und Arbeits-
räume, die städtebaulichen Missstände und Entwicklungs-
defizite der letzten Jahre innerhalb des Gemeindegebietes 
abzubauen, die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit zu ver-
bessern und gewachsene bauliche Strukturen zeitgemäß 
und nachhaltig weiterzuentwickeln. 
Die Gemeinde soll als Ankerpunkt der Daseinsvorsorge 
bzw. in unserer zentralörtlichen Funktion für die Zukunft 
mittels Aufnahme in die Förderprogramme für kleine Städte 
und Gemeinden (KSG) des Landes NRW und des Bundes-
handlungsfähig bleiben. 

7. Bergbaulich nicht mehr beanspruchte Flächen bieten hervor-
ragende Möglichkeiten für die Erprobung- und Erzeugung 
regenerativer Energieformen (Photovoltaik, Windenergie, 
Biomasse, Wasserstoff, etc.) sowie für eine Steigerung des 
Erholungs- und Freizeitwertes. Die Gemeinde Merzenich 
fordert, dass Flächen auch an gemeinwohlorientierte Körper -
schaften zur Verfügung gestellt werden mit dem Ziel der 
größtmöglichen Teilhabe vor Ort und regionalen Wertschöp-
fung. 
Die Gemeinde Merzenich bietet, wie in der Anlage aufge-
führt, die Voraussetzungen zur Erprobung und Umsetzung 
einer Mobilitätsinfrastruktur der Zukunft sowie neuer 
Mobilitätskonzepte für Quartiere im ländlich geprägten 
Raum. Der öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) bieten 
aufgrund der Begebenheiten im Rheinischen Revier sowohl 
interessante technische Optionen als auch beachtliche Poten-
ziale, einen signifikanten Beitrag zum Klimaschutz zu leisten 
und erneuerbare Energien im Verkehrssektor zu nutzen 
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(Sektoren kopplung). Eine entsprechende Berücksichtigung 
beim Ausbau zeitgemäßer Mobilitätsangebote und der Ver-
besserung des ÖPVN im Rahmen des Nahverkehrsplanes im 
Kreis Düren wird erwartet und unterstützt. 

8. Die Gemeinde Merzenich wünscht sich einen zügigen 
Abschluss der Umsiedlung Morschenich und begrüßt eine 
Beendigung vor dem geplanten Termin. 

9. Um die Energien für die Zukunftsgestaltung des Altortes 
Morschenich zu nutzen und eine Befriedung vor Ort zu 
schaffen schlägt die Gemeinde Merzenich vor, 
Vorkaufrechte auf ausgewählte, emotional belastete Gebäude 
bzw. Grundstücke einer noch zu gründenden Stiftung einzu-
räumen. So könnte u. a. RWE von der Bereithaltung entbun-
den werden. 

10. Die Entwicklung des Ortes Morschenich-Alt zu Wohnraum 
ist eine sensible Frage. Hierbei ist auf die Belange der 
Umsiedler Rücksicht zu nehmen. 

11. Die Artenschutzmaßnahmen, die im Zusammenhang mit 
der geplanten Rodung des Hambacher Forstes geplant und 
teilweise schon umgesetzt worden sind, sollen mit Rücksicht 
auf die Neuplanung des Tagebaus angepasst und als Aus-  
gleichsflächen für weitere Raumplanungen gemeindeüber-
greifend angerechnet werden können. 

12. Die Gemeinde Merzenich hat in den letzten Jahren im 
öffentlichen Interesse für die Gewährleistung einer sicheren 
und bezahlbaren Stromversorgung ihren Beitrag geleistet und 
stellt die geplanten Maßnahme „Stromnetzverstärkung 
von der Umspannanlage Oberzier bis Punkt Blatzheim” 
nicht in Frage. Angesichts der nunmehr sicheren Verkleine-
rung des Tagesbaus Hambach unterstreicht der Gemeinderat 
hiermit noch einmal eine Forderung für den Ausbau der alten 
Trasse von Oberzier entlang Morschenich-Alt bis Buir (Drs. 
55/2019), insbesondere mit dem Hintergrund der Vermei-
dung eines weiteren regionalen Konfliktes aufgrund einer 
weiteren nicht notwendigen Zerstörung von Grün- und 
Waldflächen (Teile des Merzenicher Erbwaldes). 

13. Neben den schon vorhandenen Kiesabbau/Steinbrüchen 
sollen aus Landschafts- und Naturschutzgründen keine  
weiteren Kiesgruben/Steinbrüchen auf der Wiedernutzungs -
fläche des Ortsteils Morschenich-Alt und dem Gemeindegebiet 
der Gemeinde Merzenich entstehen. Nach Nutzungsende 
sollen die aktuellen Standorte nach dem Handlungsleitfaden 
Kiesgewinnung und Artenvielfalt dem Land- und Natur-
schutz zugeführt werden. 

14. Die Realisierung von Projekten kann nur dann erfolgreich 
gelingen, wenn die unterschiedlichen Interessen der beteiligten 
Akteure in einem respektvollen, gewaltfreien und konstruk-
tiven Dialog auf Augenhöhe ausgetauscht werden und in 
einer von ihnen gemeinsam getragenen nachhaltigen Eini-
gung münden, die sich an den grundlegenden Prinzipen und 
Werte der deutschen Rechtsordnung hält. Die betroffenen, 
ortsansässigen Bürger sind in den Gestaltungsprozess im 
Rahmen ehrlicher Bürgerbeteiligung einzubeziehen.

Aktuelles aus der Ratsarbeit  
auf einen Blick!: 

In der letzten Sitzungsrunde vor den Sommerferien und gleichzei-
tig in der letzten Ratssitzung vor der Kommunalwahl am 
13.09.2020 sind vom Gemeinderat folgende Themen beraten 
und beschlossen worden: 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Strukturentwick-
lung am 02. Juni 2020 
(Vorsitzende: Dr. Maria Schoeller, CDU) 
• Glasfaserausbau für die Ortschaften: Ein wichtiges Standortkri-

terium ist neben einer guten Verkehrsinfrastruktur auch eine 
gute telekommunikationstechnische Infrastruktur und Anbin-
dung an das Internet. Der Glasfaserausbau in Neubaugebieten 
wie z. B. Merzpark und Morschenich-Neu gehört sind Stan-
dard. Herausforderung hingegen ist die Versorgung von 
Bestandsgebieten. In der Sitzung hat sich die Deutsche Glasfa-
ser mit ihrem Projektansatz präsentiert. 

• Zusammenschluss der Anrainerkommunen im Tagebauumfeld 
Hambach: Gründung der Strukturentwicklungsgesellschaft 
mit Kommunen Stadt Elsdorf, Stadt Jülich, Stadt Kerpen, 
Gemeinde Niederzier und Gemeinde Titz wird beschlossen. 

• Begegnungsstätte und Ideenwerkstatt für alle Generationen 
„ein.laden Merzenich“: Ein lebendiger Ortskern hat für die 
Merzenicher Bürgerinnen und Bürger eine große Bedeutung. 
Deshalb ist die Wirtschaftsförderung der Gemeinde u.a. auf 
den Erhalt des Ortskerns mit belebten Ladenlokalen ausgerich-
tet. Der Ausschuss hat das vorgelegte Konzept der Verwaltung 
in diesem Sinne beraten und befürwortet. 

• Fahrkartenverkauf für OPNV-Leistungen durch die Gemeinde 
Merzenich (City-Ticket Merzenich): Der Weiterverkauf des  
4-Fahrten-Tickets durch die Gemeinde Merzenich wird zum 
vergünstigten Preis in Höhe von 6 Euro brutto für alles Orts-
teile beschlossen. Voraussetzungen sind der Kunde hat einen 
Wohnsitz in der Gemeinde Merzenich und es werden nur vier 
Tickets pro Kunden verkauft. 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwaltung“ 
informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen: 
• Sachstand Zone-30 Merzenich 
• LEADER-Region „Rheinisches Revier an Inde und Rur“ 
• Beteiligungsprozess zum Wirtschaft- und Strukturprogramm 

für das Rheinische Zukunftsrevier 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss am 09.06.2020 
(Vorsitzender: Jürgen Zeyen, SPD) 
• Information zum Sachstand der Bauzeitenpläne Kita Golzheim 

und Kita Morschenich-Neu 
• Beschluss über die energetischen Sanierungs- und damit  

verbundenen Renovierungsmaßnahmen des Ratssaals 
• Genehmigung mehrerer Dringlichkeitsentscheidungen von 

Auftragsvergaben während des Corona-Lockdowns für  
laufende Bauprojekte  

Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwaltung“ 
informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen: 
• Neuaufstellung des Landschaftsplanes 2 Rur- Indeaue 
• Fehleinleitungen in Kanal und Ellebach 
• Architektenwettbewerb „Poolplatz“ – Ergebnis es Preosgerichts 
Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur am 16.06.2020 
(Vorsitzender: Rodja Rittlewski, SPD) 
• Berichterstattung über die Flüchtlingssituation in Merzenich 
• Billigung der Ergebnisse der Demografie-Simulation 2050 
• Beschluss über die Ziele der Offenen Kinder- und Jugendrein-

richtung in Merzenich für das Jahr 2020 
• Beschluss der neuen Ehrungsrichtlinien der Gemeinde Merzenich 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwaltung“ 
informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen: 
• Kommunale Pflegebedarfsplanung – Fortschreibung 2019 
• Förderzusage für die Anschaffung eines Fahrzeuges für die 

Offene Kinder – und Jugendarbeit 
• Beratung über die Benutzung der Weinberghalle für die 

Übungseinheiten von Vereinen aus dem Gemeindegebiet wäh-
rend der Sommerferien vom 29.06. – 11.08.2020 
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Haupt- und Finanzausschuss am 18.06.2020 
(Vorsitzender: Bürgermeister Georg Gelhausen) 
• Ausbau der interkommunalen Zusammenarbeit im Beschaf-

fungswesen: Beschluss über die Neuorganisation der Dienstleis-
tungsgesellschaft (KD) MILAN GmbH zu einer interkommu-
nalen Vergabestelle 

• Post- und Dienstleistungsagentur Merzenich GmbH: Geneh-
migung des Jahresabschlusses 2019 und Genehmigung der 
Wirtschaft- und Finanzplanung 2020-2024 

• Genehmigung der Übertragung von Haushaltsresten vom 
Haushaltsjahr 2019 in das Haushaltsjahr 2020 nach § 22 Kom-
munalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO) 

• Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Schulver-
bandshaushalts der Gesamtschule Niederzier-Merzenich für 
das Jahr 2020 während des Corona-Lockdowns 

• Stellplatzvergabe für Altkleidercontainer, ein zusätzlicher Con-
tainer für Morschenich-Neu 

• Änderung der Satzung über die Erhebung von Kanalanschluss-
beiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für Grund-
stücksanschlüsse 

• Änderung der Satzung über die Entsorgung von Grundstücks-
entwässerungsanlage (Kleinkläranlage, abflusslose Gruben) der 
Gemeinde Merzenich 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwaltung“ 
informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen: 
• Stiftungsspiegel zum 31.12.2019 
• Sachstand Umsetzung des Konzeptes „Gute Schule 2020“  
• Veräußerung eines alten Mannschaftstransportfahrzeuges der 

Feuerwehr für einen symbolischen Euro an eine ungarische 
Gemeinde Nähe Plattensee 

Gemeinderat am 25.06.2020 
(Vorsitzender: Bürgermeister Georg Gelhausen) 
• Beschlussfassungen über die Empfehlungen der vorberatenden 

Fachausschüsse 
• Vorstellung neuer Mitarbeiter, Mütrath, Kurth, Bergsch und 

Eller 
• Vortrag von RWE über Bergschadensituation in Merzenich 
• Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidungen über das Aus-

setzen der Beitragserhebung für die Betreuung von Kindern in 
der offenen Ganztagsschule für den Monat April und Mai 2020 
während des Corona-Lockdowns 

• Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung über die 
gemeinsame Resolution des Gemeinderates zum Strukturwan-
del im Rheinischen Revier 

• Hausordung für die Inanspruchnahme des Bürgewaldzentrums 
sowie seinen (Neben-)Anlagen in Morschenich-Neu 

• Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes für den Sportplatz 
Distelrather Weg) 

• Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes für die Erweite-
rung des Gewerbegebiets Girbelsrath 

• Glasfaserausbau im Bestandsbereich (Wohnen) in der 
Gemeinde Merzenich, Befürwortung einer Kooperation mit 
der Deutschen Glasfaser 

• Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Golzheim 
• Schulverbände: Information über die Anmeldezahlen für die 5. 

Klassen 2020/2021 an der Gesamtschule Niederzier-Merzenich 
Folgende Anträge werden beraten: 
• Neubaugebiet in Golzheim 
• Umbesetzung von Ausschüssen 
• Neubau eines Multifunktionsgebäudes als Ersatz für das 

Jugendheim mit integrierten Feuerwehrgerätehaus für den 
Löschzug Golzheim 

• Wiedernutzung des Fläche Morschenich-Alt und Zukunftspro-
jekte für die Gemeinde Merzenich: Positionspapier der Fraktio-
nen aktiv für Merzenich und Bündnis 90 die Grünen 

• Bürgerbeteiligung Pfarrgartengelände Golzheim und Busver-
bindung für die Ortschaft Golzheim in Abendstunden und an 
Wochenenden 

• Kein weiterer Abbau gewachsener Erde am Tagebau Hambach 
• Neubau Feuerwehrgerätehaus in Golzheim- Standortbestim-

mung mit Bürgerbeteiligung 
• Nutzung von Flächen mit tektonischen Störungen  
• Antrag der ISI Investment für Soziale Immoblien GBR vom 

14.05.2020 Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplanes 
für die Grundstücke Gemeinde Merzenich, Flur 26: Parzellen 
31, 603, 1074 

• Antrag des FC Rhenania Girbelsrath 1931 e.V. vom 
27.05.2020 Antrag auf Einrichtung eines „Jugendspielfeldes“ 
auf der Sportanlage Girbelsrath 

• Antrag des FC Rhenania 1931 e.V. vom 29.04.2020 Betriebs-
kostenzuschuss- Erneuter Antrag! 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwaltung“ 
informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen: 
• Verleihung des Ehrenpreises für Soziales Engagement des Krei-

ses Düren 2020: auf Vorschlag des Bürgermeisters wurde die 
Dorfwerkstatt 2.0 ausgezeichnet 

• Neubau der 380-kV-Höchstspannungsfreileitung Umspannan-
lage Oberzier – Punkt Blatzheim durch den Übetragungsnetz-
betreiber Amprion 

• Umsetzung § 2b Umsatzsteuergesetz – Sachstand 
• Fahrplan für die Erneuerung der Fallschutzbereiche auf den 

Spielplätzen in Merzenich 
• Sachstand Zone-30 Merzenich und Bedarfsampel Golzheim 
Weitergehende Informationen zu den einzelnen Themen, Anfra-
gen und Anträgen von den Ratsfraktionen können Sie mit den 
Beschlussvorlagen (nur im öffentlichen Teil) im elektronischen 
Sitzungsdienst des Gemeinderates nachsehen:   
Link: https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4280/  

Start des Merzenicher Dorfmarktes 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben – das betrifft einen Großteil 
vieler Veranstaltungen, die in diesem Jahr eigentlich hätten statt-
finden sollen. So auch der Merzenicher Dorfmarkt, der mit 
seinem breitgefächerten Angebot an regionalen und nachhaltigen 
Produkten im Herbst vergangenen Jahres seine erfolgreiche  
Premiere feierte.  

„Unter den aktuell gültigen Auf-
lagen bei Hygienestandards und 
Abstandsregelungen wollen wir 
schon am 31. Juli den Re-Start 
wagen. Die Marktbeschicker 
stehen bereit, und es wird auch 
ein kleines kulturelles Programm 
geben“, freut sich Bürgermeister 
Georg Gelhausen auf die 

Wiederaufnahme des Dorfmarktes, der sich vom Lindenplatz in 
Richtung Bürgerhaus erstreckt. 
Geboten wird neben frischem Biogemüse- und Obst, Blumen, 
Fleischwaren, Grillwürstchen, Suppe, Eiern, Honigprodukten 
oder Marmelade auch die eine oder andere kulinarische Köstlich-
keit für den Hunger zwischendurch. Zudem weden die Zukunft-
sagentur Rheinisches Revier mit einem Infomobil unter dem 
Motto „Zukunft durch Partizipation – Bürgerbeteiligung im 
Rheinischen Revier“ sowie das Forschungszentrum Jülich mit 
einem zukunftsweisenden „Tiny House“ vor Ort sein. 
Georg Gelhausen betont: „Die Sicherheit und Gesundheit der 
Händler und der Bürgerinnen und Bürger stehen an erster Stelle. 
Ich bin überzeugt, dass der Dorfmarkt schon am 31. Juli wieder 
mit seinen Buden und Ständen den Lindenplatz zu einem zentralen 
Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft macht.“ 
Los geht es wie gewohnt um 9 Uhr, ab 14 Uhr wird dann die  
Merzenicher Band „Cold Shot“ bis voraussichtlich 19 Uhr auf 
dem Bürgerhausplatz für musikalische Unterhaltung sorgen. 

Grünes Licht für einen Multifunktions- 
raum der besonderen Art in Merzenich  

Ein zukunftsweisendes und in der Region einmaliges Projekt 
nimmt Formen an. Aus den Händen von unserem Bundestagsab-
geordneten und Parlamentarischen Staatssekretär Thomas Rachel 
erhielt Bürgermeister Georg Gelhausen heute den offiziellen För-
derbescheid i. H. v. 180 T € aus dem Bundesprogramm Ländliche 
Entwicklung. Als Projektpartner beteiligen sich unter anderem 
die Kolpingstadt Kerpen, das Bündnis „Die Lausitzrunde“ und 
die Stiftung für Kunst und Baukultur Findeisen. 



Ziel ist es, einen physischen Raum zu schaffen, in dem die Bürger-
schaft sich unter dem Motto „#Heimatgestalter“ an der Entwick-
lung von verschiedenen Projekten im vom Strukturwandel betroffe-
nen Rheinischen Revier beteiligen kann. „Es geht ums Mitdenken, 
Mitplanen und Mitteilen der Bürgerschaft an den Alltags- und 
Zukunftsthemen in ihrer Heimat. Das Open Government Labor 
direkt neben der Post soll als Mitmach-Raum zur zentralen Anlauf-
stelle für den Strukturwandel werden, wo Sach- und Fachinforma-
tionen, Beteiligungsformate, Termine und Ansprechpartner gebün-
delt zur Verfügung stehen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Geplant ist ein flexibles Raumformat, in dem auch die gemeind-
liche Seniorenarbeit mit der Freizeitgemeinschaft 55+ und der 
Dorfmanager untergebracht werden. An kleinen Markständen 
sollen regionale Produkte angeboten, ein kleiner Fahrradladen 
und eine Anlaufstelle für Mobilitätsangebote wie z.B. ÖPNV-
Tickets eingerichtet werden. 

Dr. Maria Schoeller, Kreistagsabgeordnete und Vorsitzende des 
Ausschusses für Wirtschaftsförderung und Strukturentwicklung 
im Merzenicher Gemeinderat freut sich über dieses innovative 
Projekt und betont, dass dieses Projekt einen wichtigen Beitrag 
für den Erhalt eines lebendigen Ortskerns leisten wird. 
Staatssekretär Rachel gratuliert der Gemeinde Merzenich zu 
diesem zukunftsweisenden Konzept und sieht darin eine Stär-
kung der Dorfgemeinschaft. "Der Wert und die Bedeutung eines 
guten Miteinanders sind gerade in der zurückliegenden Krisenzeit 
sichtbar geworden", hebt Rachel bei der Übergabe des Förderbe-
scheides hervor.  
Im Herbst soll das Labor mit Technik und Mobiliar ausgestattet 
und in Betrieb genommen werden. 
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Gemeinde Merzenich übergibt  
Mannschaftstransportfahrzeug  

an Delegation aus Ungarn 

Das etwas in die Jahre gekommene und seit dem Frühjahr dieses 
Jahres ausrangierte Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) der 
Löschgruppe Morschenich der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Merzenich kommt demnächst im ungarischen Ort 
Buzsak zum Einsatz. Eine kleine Delegation der dortigen im 
Aufbau befindlichen Freiwilligen Feuerwehr sowie der Ortsvorste-
her von Buzsak holten das Fahrzeug jetzt persönlich in Merzenich 
ab. Überreicht wurde es als Spende von Wehrleiter Patrick Harzheim 
und Bürgermeister Georg Gelhausen. Eingefädelt hatte den „Deal“ 
Ratsmitglied Bernd Pütz, der beste Kontakte nach Ungarn pflegt.  

Historische Straßenschilder  
für Golzheimer Persönlichkeiten 

Mehr als 50 Jahre lang bestimmte Otto Curtius (1653 – 1726) als 
Pfarrer die kirchliche Entwicklung in seinem Heimatort Golz-
heim. Sein Wirken war hochgeschätzt und von Nachhaltigkeit 
geprägt. So legte er unmittelbarer nach seiner Ernennung zum 

Exkursion durch unseren Erbwald  
mit fachkundiger Begleitung 

Herzlich eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger zu einer Exkursion mit fachkundiger Begleitung durch 
den unteren Merzenicher Erbwald. 
„Unser Wald steht durch den Klimawandel unter Stress“, eine 
Feststellung, die nicht erst seit den beiden letzten Hitze-Sommern 
Wirklichkeit ist. 
Warum das so ist und was wir tun können, um unseren Wald zu 
helfen, das können Sie bei dieser Wanderung des Bürgermeisters 
und dem Revierförster (RWE) Imar Kampkötter erfahren. 
Wann: Sonntag, den 27. September – Start 10.00 Uhr ab Pool-
platz Merzenich 
Voraussichtliche Dauer bis ca. 13.00 Uhr 
Zielpunkt: die Exkursion endet am „Rentner-Büdchen“ im Wald. 
Dort besteht die Möglichkeit, bei einer Erbsensuppe die Themen 
im Gespräch mit den Teilnehmern und dem Revierförster zu ver-
tiefen und sich für den Rückweg zu stärken. 
Festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung sollte 
Voraussetzung sein. 
Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen unbe-
dingt erforderlich bis Freitag, 11.09. 2020! 
Die Anmeldung ist möglich unter buergermeister@gemeinde-
merzenich.de oder telefonisch bei Frau Gasper (02421/399-130) 
oder Frau Kurth (02421/399-135) im Rathaus zu den offiziellen 
Öffnungszeiten. Wir freuen uns auf rege Beteiligung. 

Gemeinde sucht wieder die Sportler  
und Ehrenamtler des Jahres 

Auch in diesem Jahr soll es wieder – unter Berücksichtigung der 
Corona bedingten Einschränkungen – eine Ehrung der Sportlerin-
nen und Sportler sowie der ehrenamtlichen Führungskräfte von 
Sport- und Kulturvereinen in der Gemeinde Merzenich geben. 

Pfarrer ein Register für Taufen, Heiraten und Sterbefälle an. Auch 
während seiner weiteren Amtszeit war es das besondere Anliegen 
des Pfarrers, Überlieferungen zu bewahren und nachfolgende 
Generationen ein Bild seiner Zeit zu hinterlassen. Zu seinem 
Nachlass gehören unter anderem ein Extrakt aus drei Gerichts- 
oder Erbbüchern des Dorfes Golzheim (1572 – 1700), die 
Abschrift eines Weistums aus der Zeit um 1600, ein Begräbnis-
recht, Verzeichnisse der Golzheimer Pfarrer und Vikare sowie eine 
Genealogie seiner Familie, die für die Familiengeschichtsforscher 
des Dürener Raums unschätzbare Informationen bietet.  

Seinen Verdiensten zu Ehren wurde jetzt ein symbolisches Straßen-
schild mit dem Namen Otto-Curtius-Platz erstellt und an der Ecke 
Kirchstraße/Johann-Kaspar-Kratz-Straße installiert. Initiiert und 
organisiert wurde dies von Ortsvorsteher Johannes Müller, der 
gemeinsam mit Bürgermeister Georg Gelhausen die feierliche Ein-
weihung vornahm. Gelhausen hob anlässlich des Ortstermins im 
Beisein von Ratsmitglied Dr. Maria Schoeller sowie zahlreicher 
Golzheimerinnen und Golzheimer das Bemühen von Johannes 
Müller um die Pflege der Heimatkunde des Ortes Golzheim 
hervor: „Dein Engagement ist beispielhaft und dein Einsatz für die 
Dorfgemeinschaft vorbildlich! Ich hoffe, dass du auch nach deiner 
Zeit als Ortsvorsteher weiterhin aktiv an der Entwicklung des Ortes 
teilnimmst.“ 
Schon vor Ort wurden weitere Ideen entwickelt, wie man die his-
torische Strahlkraft des Straßenschildes untermalen und den Ort 
im Schatten des alten Pfarrturms zu einem Ort der Begegnung 
erweitern könne. 
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Errichtung der Fahrradboxen an der  
S-Bahn-Haltestation noch in diesem Jahr 

Manchmal muss man Verzögerungen in Kauf nehmen, damit 
eine Sache richtig gut wird. Das dachte sich auch Bürgermeister 
Georg Gelhausen, als es in die Endphase für die Planungen zu den 
Fahrradboxen am Merzenicher S-Bahnhof ging. Theoretisch 
hätte er schon im vergangenen Jahr den „Deckel drauf machen“ 
und das Projekt vergeben können. Doch man entschied sich  
seitens der Gemeinde, sich an dem Ausschreibungsverfahren des 
Kreises Düren im Rahmen der „Errichtung von Mobilstationen 
im Kreis Düren“ anzuschließen. Aus gutem Grund, denn bei 
diesem zukunftsweisenden Projekt ist der Synergieeffekt sozusagen 
das Salz in der Suppe.  

Die modernen Boxen, eine Art Mini-Garage für Fahrräder, 
können nämlich praktisch über eine App gesteuert werden. 
Mittels dieses Tools kann man beispielsweise nachschauen, an 
welchen Stationen im Verbund des AVV derartige Boxen stationiert, 
und wenn ja, ob sie verfügbar sind. Auch auf- und abschließen 
lassen sich die Boxen bequem über das Smartphone. „Das System 
bekommt eine enorme Aufwertung dadurch, wenn es interkom-
munal nutzbar ist. Bei einer in unseren Überlegungen vorüberge-
hend geprüften eigenen Variante hätte man dies nicht gewährleisten 
können bzw. hätte bei einer Nachrüstung erheblich Mehrkosten 
tragen müssen“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.  
Auf dem Schreibtisch von Mario Zeyen, Mobilitätsmanager der 
Gemeinde Merzenich, liegt schon seit vergangenen Oktober der 
Zuwendungsbescheid des Zweckverbandes Nahverkehr Rhein-
land GmbH in Höhe von 44.000 Euro für die Einrichtung besag-
ter Radabstellanlage, die neben den erwähnten 28 abschließbaren 
Fahrradboxen auch noch 30 weitere überdachte Fahrrad-„Park-

plätze“ beinhaltet. Sobald es Grünes Licht aus dem Kreishaus 
gibt, kann mit den Bauarbeiten begonnen werden. „Leider kam es 
im Abstimmungsverfahren zwischen dem Kreis Düren, dem 
beauftragten Verkehrsplanungsbüro und einigen Kommunen zu 
Verzögerungen. Diese sind aber weites gehend aus dem Weg 
geräumt, so dass wir optimistisch sind, noch in diesem Sommer 
starten zu können“, so Zeyen. 
Sein Optimismus ist durchaus berechtigt, denn nach Auskunft 
des Kreises Düren soll der Ausbau der S-Bahn-Haltestation Mer-
zenich mit oberster Priorität behandelt und als erste Maßnahme 
umgesetzt werden. 

Merzenich hat was zu bieten Teil 38  
Levy’s Nähstube 

Reißverschluss 
kaputt? Hose 
zu lang? Rock 
zu weit? Loch 
im Lieblings-
pulli? Kein 
Problem für 
Levy Stein! In 
ihrer Nähstube 
in der Kloster-
straße 3 in 
Merzenich ist 
sie auch auf die 

schwierigsten Fälle bestens vorbereitet. Seit Juni 2019 betreibt die 
gebürtige Philippinerin hier ihre Änderungsschneiderei, die mon-
tags bis freitags jeweils von 13 bis 17 Uhr für den Publikumsver-
kehr geöffnet ist. Wer lieber einen Termin vereinbaren möchte, 
kann dies per Telefon unter 02421/298286 oder auch per Mail 
unter levystein@online.de tun. Selbstverständlich werden sowohl 
bei spontanen als auch bei termingebundenen Besuchen alle 
erforderlichen Hygiene- und Schutzmaßnahmen eingehalten. 
In der Regel werden die gewünschten Änderungen an Ihrem  
Kleidungsstück innerhalb von ein bis zwei Tagen erledigt, bei 
dringenden Änderungswünschen, beispielsweise Hochzeiten, legt 
Levy Stein auch gerne sofort Hand an. Sie sind nicht mobil oder 
schaffen es zeitlich nicht, Ihr Kleidungsstück abzuholen? Auch 
das ist kein Problem, denn Levy Stein bietet auf Wunsch einen 
praktischen Abhol- und Bringservice an.  
Wenn Sie auch mit Ihrem Geschäft in unserer Rubrik „Merzenich 
hat was zu bieten“ vorgestellt werden möchten, dann schicken Sie 
uns einfach eine Anfrage per Mail: amtsblatt@gemeinde-merze-
nich.de. Wir werden uns dann bei Ihnen melden! 

Ausgezeichnet werden sollen Sportlerinnen und Sportler, die 
besondere Leistungen erbracht haben oder Ehrenamtler, die sich 
in besonderem Maße in einem Sport- oder Kulturverein verdient 
gemacht haben. 
Ab sofort können Vorstände der Sport- und Kulturvereine Vor-
schläge der zu ehrenden Personen bei der Gemeindeverwaltung 
einreichen.  
Schriftlich an: 
Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merzenich 
Oder per Mail an ggelhausen@gemeinde-merzench.de 
Die Vorschläge müssen vom Antragsteller begründet und unter-
schrieben werden. Ein Nachweis ist beizufügen. 
Der Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur berät dann über die 
Vorschläge und entscheidet über die Vergabe von bronzenen, silber-
nen oder goldenen Anstecknadeln, Medaillen oder Ehrenplaketten.  
Ehrungswürdig sind unter anderem die Aufstiege von Mannschaf-
ten in eine höhere Liga, der Gewinn einer Kreismeisterschaft sowie 
Teilnahmen und gute Platzierungen bei nationalen und internatio-
nalen Wettkämpfen. Außerdem sollen ehrenamtliche Tätigkeiten 
im Allgemeinen ausgezeichnet werden. Die konkreten Vorausset-
zungen dafür wurden in der Ehrungsrichtlinie vom 18.5.2017 
festgelegt. Sie finden die aktualisierten auf der Homepage der 
Gemeinde Merzenich unter www.gemeinde-merzenich.de. 
Meldefrist ist Mittwoch, der 31. August 2020. 
Über die genauen Modalitäten der Verleihung des Ehrenamtspreises 
wird die Gemeinde Merzenich dann rechtzeitig informieren. 

Coronavirus hat auch Auswirkungen  
auf Sammelstellen für Altkleider 

Auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie hat sich die Situation 
auf dem Altkleider-Markt sehr verschlechtert. Die Lagerkapazitäten 
reichen nicht aus und Lieferketten stocken, so dass an bestimmten 
Standorten Altkleidercontainer abgebaut werden mussten. 
Betroffen sind folgende Standorte: 
 In den Weingärten (Wendehammer) 
 Poolplatz 
 Neuwerk (am Sportplatz) 
 Johann-Kaspar-Kratz-Straße (Feuerwehrgerätehaus) 
Folgende Standorte stehen Ihnen für die Entsorgung von Altklei-
dern weiterhin zur Verfügung: 
 Wagnerstraße (Parkplatz vor Hausnummer 1) 
 Valdersweg (Parkplatz) 
 Hauptstraße  
 Kirchstraße (vor Hausnummer 2) 
 Oberstraße (Feuerwehrgerätehaus) 
Infolgedessen kann es an manchen Standorten zu einer schnellen 
Auslastung der Sammelcontainer kommen. Ich darf Sie bitten 
Altkleider nicht neben den Sammelcontainern abzulegen.



wieder mal einen Besuch ab“, so Bürgermeister Georg Gelhausen 
bei der Verabschiedung von Monika Haas im Rathaus, im Beisein 
der Personalratsvorsitzenden Nicole Kall-van Esch. 

Für kompetenten Ersatz ist auf jeden Fall gesorgt. Mit Sibylle 
Granitzka übernimmt eine in der Seniorenarbeit sehr erfahrene 
Frau die Leitung der Gruppe. Sie ist stellvertretende Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde Merzenich und unter anderem mit den 
Belangen der Freizeitgemeinschaft 55+ betraut.  
Am Montag, 10. August, soll nach der Corona bedingten 
Zwangspause das nächste Treffen im Bürgerhaus stattfinden. Wie 
gewohnt von 14.30 bis 17.30 Uhr. 
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Eheschließung Alischa Bauth  
und Stefan Werres 

Am Samstag, 4. Juli 2020, 
haben sich Alischa Bauth und 
Stefan Werres im Ratssaal der 
Gemeinde Merzenich das Ja-
Wort gegeben. Die Trauung 
wurde von Bürgermeister 
Georg Gelhausen durchge-
führt. Wir wünschen dem 
Brautpaar für die gemeinsame 
Zukunft alles erdenklich Gute! 

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit 
Das große Glück in der Liebe besteht darin, Ruhe in einem 

anderen Herzen zu finden. 
(Julie de Lespinasse) 

Seit 50 Jahren finden die Ehe-
leute Dr. Helmut und Barbara 
Irmen nun bereits das Glück, 
die Liebe und die Ruhe beiein-
ander. Bürgermeister Georg 
Gelhausen freute sich sehr, 
Ihnen zu Ihrer Goldenen 
Hochzeit im Namen der 
Gemeinde Merzenich, der Ver-
waltung und des Rates gratulie-
ren zu dürfen. Er überbrachte 
dem Jubelpaar die Glückwün-
sche und ein Geldgeschenk 

zusammen mit Dirk Guder, Ortsvorsteher Merzenichs, persönlich. 
Auf dass das Jubelpaar noch viele weitere glückliche Jahre mitein-
ander verbringt. 

Abschied von Monika Haas 
12 Jahre leitete sie mit Herz und Seele die Seniorengruppe im 
Merzenicher Bürgerhaus. Doch nun war es für Monika Haas an 
der Zeit, Abschied zu nehmen. „Irgendwann muss man auch mal 
loslassen und Platz für die Jüngeren machen“, sagt sie nicht ganz 
ohne Wehmut. Denn viele schöne Stunden verbrachte sie mit der 
Gruppe, nicht nur im Bürgerhaus, auch auf Ausflügen, Theater-
besuchen oder bei ihrem jährlichen Gartenfest.  
„Ihre kreative Schaffenskraft war über ein Jahrzehnt lang Inspiration 
für die 22 Damen, mit denen sie sich regelmäßig traf. Ihr ehrenamt-
liches Engagement kann man nicht hoch genug würdigen. Ich 
bedanke mich bei Monika Haas und ich bin sicher, dass sie ihre 
nun dazu gewonnene Freizeit mit Kreativität füllen wird. Und 
wer weiß, vielleicht stattet sie der Seniorengruppe ja hin und 

G
ültig bis 14.08.2020
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Familien, Kinder und Jugend

Offene Kinder- und  

Jugendarbeit  

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail: jugendtreffbuergerhaus@gemeinde-merzenich.de 

Eheschließungen in der Zeit  
vom 01.01. – 30.06.2020 

 
Nicole Lang und 
Oliver Niendorf, 
Merzenich, Buirer Str. 79, 
Eheschließung: 28.02.2020 
 
 
Michelle Durst und 
Dominik Schmidt, 
Merzenich, Bergstr. 6. 
Eheschließung: 03.03.2020 
 
 
Julia Treise, 
Düren, An der Scheidheck 8 und 
Simon Ott, 
Merzenich, Am Fronhof 4, 
Eheschließung: 20.03.2020 
 
 
Regina Maria Bigge und 
Michael Stefan Teich, 
Düren, Nideggener Str. 3, 
Eheschließung: 11.04.2020 
 
 
Dursun Simsek, 
Merzenich, Erlenweg 4, und 
Özgün Vargün, 
Kerpen, Hauptstr. 129, 
Eheschließung: 17.04.2020 
 
 
Ramona Rosemarie Textoris und 
Benedikt Heeg, 
Bergheim, Pannesser Weg 13 a, 
Eheschließung: 15.05.2020 
   
 
Hamide Zabeli und 
Alban Dervishi, 
Merzenich, Kirchstr. 30, 
Eheschließung: 20.05.2020 
 
 
Nadine Emonds und 
Dominic Simon, 
Hürtgenwald, Im Dümpel 8, 
Eheschließung: 20.05.2020 
 
 
Kerstin Krichel und 
Denis Schurmann, 
Nideggen, Richard-Wagner-Weg 36, 
Eheschließung: 29.05.2020 
 
 
Lea Charlotte Tully und 
Andreas Haupt, 
Merzenich, Händelstr. 27, 
Eheschließung: 13.06.2020 

Kindertreff Merzenich  
für Schulkinder ab 6 Jahren 

Auskunft erteilt Frau Simons, Bürgerhaus,  
Tel. 02421 – 38021 

Öffnungszeiten Kindertreff:  
Montags: 14.30  – 17.00 Uhr  
Mittwochs: 14.30  – 17.00 Uhr 

Kindertreffprogramm 

In den letzten 4 Wochen der Ferien bleibt der Kindertreff 
geschlossen. 
Aufgrund von Corona wird es wahrscheinlich nach den Ferien 
wieder ein eingeschränktes Programm mit Voranmeldungen geben. 
Bitte informiert Euch über den aktuellen Stand bei facebook oder 
an den Aushängen an der Haupteingangstüre des Bürgerhauses. 

Teenietreff Merzenich 
für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule)  

Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021 
Öffnungszeiten Teenietreff: 
Dienstags:                  14.30 – 18.30 Uhr Offener Treff  
Zusätzlich dienstags:  ab 16.00 Uhr Kochangebot, Kosten: 0,50 € 
Donnerstags:              14.30 – 18.00 Uhr Offener Treff 
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik 
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey, 
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum 
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.   
Weiterhin machen wir regelmäßig  Ausflüge, Turniere u.v.m. 
In den letzten 4 Wochen der Sommerferien bleibt der Treff 
geschlossen. 
Aufgrund von Corona wird es wahrscheinlich nach den Ferien 
wieder ein eingeschränktes Programm mit Voranmeldungen geben. 
Bitte informiert Euch über den aktuellen Stand bei facebook oder 
an den Aushängen an der Haupteingangstüre des Bürgerhauses. 

Ferienaktionstage für  Kinder und Teenies 
Die großen Ferienspiele der Gemeinde Merzenich mussten 
leider wegen Corona ausfallen. Stattdessen organisierte die 
gemeindliche Sozialpädagogin, Elke Simons, Ferienaktions-
tage für jeweils 8 kids in den ersten beiden Wochen der Ferien. 
Bei der Durchführung wurde sie unterstützt von der Betreue-
rin Ute Hoch. 

Am ersten Tag ging es in das Bubenheimer Spieleland, wo sich die 
kids u. a. an den Klettergerüsten, der Wasserrutsche und den 
Trampolinen austoben konnten. 



Nach wochenlangen sozialen Kontaktbeschränkungen und einge-
schränkten Freizeitmöglichkeiten boten die Aktionstage für die 
kids tolle soziale Erfahrungen und Freizeiterlebnisse. 
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Der 2. Tag führte die Gruppe zum Wandern auf die Sophienhöhe 
und auf das Freizeitgelände der Gemeinde Niederzier. 

Am 3. Tag stand die Erkundung des Aachener Tierparks auf dem 
Programm. Obwohl es die meiste Zeit regnete hatten alle viel 
Spaß und die Betreuer erstaunte die Tatsache, dass die Stimmung 
so gut war. Die größte Aufmerksamkeit der Kinder hatten die ver-
schiedenen Affen. 
Der 4. und letzte Tag wurde am Indemann verbracht. Hier konn-
ten die kids wahlweise Fußballgolf oder Minigolf spielen. 
Der große Spielplatz und der Indemann selber standen auch auf 
der Erkundungsliste. 



Kegeln, alle vier Wochen, mittwochs ab 19:30 Uhr 
Zwei Kegelgruppen treffen sich normalerweise alle vier Wochen 
abends auf der Kegelbahn am Bürgerhaus. In fröhlicher aber auch 
ehrgeiziger Runde wird gekegelt. Weitere Interessent*Innen sind 
jederzeit in beiden Gruppen um herzlich willkommen.      
Das Kegeln muss Corona-bedingt derzeit leider noch ausfallen.     
„Männer kochen“, alle vier Wochen, mittwochs um 18 Uhr  
Diese Gruppe um Arnold Glasmacher trifft sich regelmäßig zum 
gemeinsamen Kochen im Bürgerhaus. Weitere Köche sind herz-
lich willkommen! Bei Interesse bitte im Steinweg melden. Auch 
diese Gruppe darf derzeit noch nicht stattfinden. 
Mal- und Zeichengruppe, 14tägig, freitags ab 15.00 Uhr 
Hier treffen sich die Kunst-Interessierten zum aktiven Tun am 
Steinweg 21. Die Damen würden sich sehr über weitere Merzeni-
cher*Innen freuen, mit denen sie ihr Hobby teilen können. Die 
nächsten Treffen finden wieder nach den Sommerferien statt. 
Infos dazu im Steinweg 21.  
„Theatergruppe I“ und „Theatergruppe II“ 
Die beiden Gruppen sind gut besucht und haben ein volles Pro-
gramm. Bei Interesse an gemeinsamen Unternehmungen in 
Sachen Kultur, melden Sie sich bitte im Steinweg 21. 
Wandern, 14tägig ab 10 Uhr 
Die Wandergruppe hat sich darauf verständigt, erst wieder am 
20.08. mit ihren Unternehmungen zu starten. 
Fahrradgruppen 14 tägig, donnerstags  
Die Gruppe um Franz Malmen startet immer um 10 Uhr ab dem 
Parkplatz hinter dem Bürgerhaus.Die Gruppe um Olga Bauer, 
startet jeweils um 13:30 Uhr von selbiger Stelle 
Die nächsten Termine sind am 16.07., 30.07. und 13.08. 
Skat-Gruppe, donnerstags 14-tägig 15 – 19 Uhr 
Die nächsten Skattreffen mit Torsten Krüger und Bruno Hanusch 
sind am 30.07. und 13.08. im Steinweg 21. Jede/r neue Interes-
sent/in ist herzlich willkommen.  
Spielenachmittag, mittwochs 14:30 - 17 Uhr 
Wir treffen uns wöchentlich zu Gesellschaftsspielen am Steinweg 21. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, kommen Sie einfach vorbei.                   
Mitspieler gesucht!          
Wer hat Lust Scrabble zu spielen? Interessenten melden  
sich bitte bei Manfred Kalkbrenner. per Mail:  
manfredkalkbrenner@web.de oder im Büro Steinweg 21 
Tagesausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+ 
Leider lassen sich unter den derzeit gültigen Bestimmungen keine 
großen Tagesausflüge planen und durchführen. Da müssen wir 
auf weitere maßvolle Lockerungen hoffen und werden Sie ent-
sprechend über unsere Planungen unterrichten. 
Bleiben Sie weiterhin gesund! 
Die Freizeitgemeinschaft 55+ nimmt gerne weitere neue Anre-
gungen und Interessen auf und überlegt mit Ihnen, wie sie 
umgesetzt werden können! 
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Senioren
SENIORENARBEIT MERZENICH 

Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich  
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21,  
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an:  
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  

TASCHENGELDBÖRSE  
In Kooperation mit der Kreisverwal-
tung Düren läuft seit Herbst 2015 die 
Taschengeldbörse in der Gemeide Mer-
zenich. Die Taschengeldbörse ver-
mittelt Schülerinnen und Schüler im 
Alter von 14 – 20 Jahren, die gegen ein 
Taschengeld von mindestens 5 € pro 
Stunde kleinere Unterstützungsleistun-
gen in Haus und Garten erledigen an 
Senioren und mobilitätseingeschränkte 
Menschen. Dadurch kann diesen Men-
schen der Alltag etwas leichter gemacht 
werden und Jugendliche haben die Mög-
lichkeit ihr Taschengeld aufzubessern. 

Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter! 
Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei Michael Staab und Sibylle 
Granitzka im Steinweg 21., telefonisch unter 02421 9949572 oder 
per Mail an: seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich. 

Freizeitgemeinschaft 55+ 
 
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.  
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.                                                                                                                         
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich 
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen 
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Regelmäßige Aktivitäten der Freizeitgemeinschaft 55+ 
Wir freuen uns sehr, endlich wieder mit Angeboten für inter-
essierte Senior*innen starten zu können. Bedingt durch die 
gültigen Verordnungen des Landes NRW und den verbindlichen 
Hygiene- und Infektionsschutzkonzepten, dürfen leider noch 
nicht alle Gruppen im gewohnten Rahmen stattfinden. Im eige-
nen Interesse haben sich die Gruppen miteinander verständigt, 
sich abgesprochen und zur Rücksichtnahme verpflichtet, sodass 
das Programm in den nächsten Wochen wie folgt aussieht: 
Internetcafé, wöchentlich, montags von 10-13 Uhr im Steinweg 21 
Sie brauchen unsere Hilfe und Unterstützung? Dann sind wir 
gerne nach einer Sommerpause wieder für Sie da!  
Redaktion Homepage                                                                  
Sie haben Spaß an redaktioneller Arbeit? Sie schreiben gerne oder 
fotografieren? Dann sind Sie in der Redaktion genau richtig und 
können Gaby Waeser bei der Aktualisierung und Bearbeitung der 
Homepage unterstützen. Kontakt über das Büro im Steinweg 21 
Boule-Gruppe, 14-tägig, dienstags ab 17Uhr 
Diese Gruppe um Manfred Kalkbrenner freut sich auf weitere 
neue Mitspieler*Innen. Die nächsten Treffen auf der Boule-
Anlage, an der Elle, sind am 21.07., 04.08. und 18.08. 
Handarbeits-Gruppe, 14-tägig, derzeit montags ab 14:30 Uhr 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich wieder am 20.07, 03.08. und 
17.08. Die kreativen Frauen um Renate Pützer nehmen weitere 
Interessent/-innen herzlich in ihre Gruppe auf. 



nur mit Vorfreude gegangen wird, sondern oft begleitet von mul-
migen Bauchgefühlen oder gar Ängsten. Da ist es normalerweise 
etwas beruhigend, dass man diesen Schritt nicht alleine geht und 
dass diese Gefühle beim Schulwechsel in einem Abschlussgottes-
dienst, der gemeinsam mit der Familie, den Lehrern und den 
Freunden gefeiert wird, thematisiert werden. Normalerweise ver-
abschiedet sich auch die ganze Schule mit einem eigens zu diesem 
Anlass gestalteten Programm in der Turnhalle von den Abschluss-
klassen. Doch was war in den letzten Monaten schon normal? 

Aus Vorsichtsmaßnahmen für alle Beteiligten wurden der Abschluss-
gottesdienst und die Entlassfeier im ursprünglich angedachten Sinn 
abgesagt. Doch einfach so, ohne eine Würdigung dieses besonderen, 
letzten Schultages vor den Sommerferien, wollte man die Kinder der 
vierten Klassen nicht gehen lassen. Nachdem in den Klassen intern 
der Abschied ganz unterschiedlich gestaltet wurde, erhielten die 
„Großen“ von der Gemeindereferentin Frau Funke unter strahlen-
dem, freien Himmel unter dem Schwungtuch Gottes Segen mit auf 
den Weg. Die Drittklässler bildeten ein Spalier, durch das die Kinder 
anschließend zogen und gebührend verabschiedet wurden. Auf dem 
Weg über die Wiese hinter der Schule wurden von den Eltern  
Konfettikanonen gezündet und Seifenblasen steigen gelassen. 
Auf diesem, etwas besonderen Weg, konnten die Viertklässler doch 
noch angemessen entlassen werden. Wie unser Schulleiter Herr 
Lübbe auch in seiner Abschlussrede betonte, verlangen besondere 
Zeiten nach besonderen Wegen, die nicht immer schlecht sein 
müssen. Bei allen Besorgniserregungen, die Corona mit sich bringt, 
hat der Virus auch dazu geführt, dass neue Lehr- und Lernwege 
gegangen wurden, die die Selbstständigkeit, Flexibilität und Krea-
tivität enorm gefördert haben. Sicherlich war dies eine gute Vorbe-
reitung – nicht nur für den Weg zur weiterführenden Schule. 
Wir wünschen allen Schulabgängern viel Spaß und Erfolg auf den 
neuen Schulen und hoffen, dass auch nach den Ferien, falls 
weiterhin notwendig, ein Anfang mit Abstand gut gelingt. 
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Schulen
Ackern im Schulgsgarten 

Im Frühjahr dieses Jahres startete an der Grundschule in Merzenich 
ein neues Schulprojekt. Unterstützt durch den Bauhof der 
Gemeinde Merzenich wurden die morschen Hochbeete abgerissen 
und ein großer Teil des Schulgartens in einen Acker verwandelt. 

Mit Hilfe der Organisa-
tion „Ackerdemia e.V“., 
die landesweit mit vielen 
Schulen zusammenarbei-
tet und diese mit viel“ 
Know-how“ professionell 
unterstützt, wurden wir 
so zur „Ackerschule“  
und haben dann am 
22.04.2020 im Schul-
acker Beete und Wege 
angelegt, erstes Gemüse 
gepflanzt und ausgesät. 
Leider durften bei diesem 
1. Pflanztermin, bedingt 

durch Corona, keine Kinder dabei sein. Für die Schülerinnen und 
Schüler der „Ackerklasse“ 3b wurden allerdings fleißig Fotos und 
kleine Erklärvideos gedreht, die sie sich online zu Hause 
anschauen konnten, um trotzdem auf dem neuesten Stand ihres 
Gemüseackers zu sein. 
Als das Ackerteam der Gemüseackerdemie am 03.06.2020 das 2. 
Mal an die Schule kam, konnten dann auch die frostempfind-
lichen Gemüsearten in die Mulchbeete gepflanzt werden. Auch 
die ersten Kinder durften endlich dabei sein. 
An beiden Pflanzterminen brachte das Team der freiwilligen 
Helfer der Gemüseackerdemie eine große Vielfalt an Pflanzen 
und Saatgut mit.  
Finanziert werden konnte das Projekt durch einen Sponsor, der 
einen Großteil der dafür benötigten Summe übernahm. Die Rest-
kosten übernahm die Gemeinde Merzenich. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle hierfür! 
Natürlich braucht der Gemüseacker auch viel Pflege. In kleinen 
Gruppen und unter Einhaltung der Hygieneregeln ackern des-
halb nun endlich auch die Schulkinder mit. Unter Aufsicht von 
Frau Rak (Drachenburg Betreuerin) und Frau Plinz (Lehrerin), 
unterstützt von Elternteilen, wird fleißig geharkt, gegossen, 
Unkraut gejätet und natürlich auch schon geerntet und probiert.  
Inzwischen wachsen auf dem Acker 30 verschiedene Gemüsesor-
ten und die Kinder der Klasse 3b werden immer mehr zu Gemü-
seexperten, lernen seltene Sorten kennen und Tricks, wie Pflanz-
löcher richtig angelegt, Tomaten ausgegeizt oder Brennnesseln im 
Mulchbeet ihre Verwendung finden können.  
Die Schülerinnen und Schüler lernen im Rahmen des Projektes 
außerdem mehr Wertschätzung für Natur und Lebensmittel, 
sowie ein Bewusstsein für gesunde Ernährung und Nachhaltigkeit. 
Sind Sie neugierig geworden? Dann werfen Sie doch beim näch-
sten Spaziergang einmal einen Blick durch den Gartenzaun! 
In Zukunft soll auf dem Gemüseacker jedes Jahr von April bis 
Oktober mit den Kindern „geackert“ werden, in der großen Hoff-
nung, dass immer mehr Kinder wissen, dass unser Gemüse nicht 
aus dem Supermarkt kommt und für eine Generation, die weiß, 
was sie isst. 
Wer mehr über das Projekt wissen möchte, kann sich auf der Seite 
www.gemueseackerdemie.de umfangreich informieren. 

Abschied mit Abstand 
Außerordentlich ungewöhnlich verliefen, bedingt durch den 
Coronavirus, nicht nur für die Schülerinnen und Schüler der 
KGS Merzenich „Am Weinberg“, das zweite Schulhalbjahr dieses 
Schuljahres und ganz besonders die Abschiedsfeier der vierten 
Klassen. Der Wechsel von der Grundschule zur weiterführenden 
Schule ist ein großer Schritt für ein Schulkind, der nicht immer 

Anmeldung der Schulneulinge  
für das Schuljahr 2021/2022 

in der Johann-Kaspar-Kratz-Schule Golzheim 
Zum 1. August 2021 werden die Kinder schulpflichtig, die in der 
Zeit vom 01.10.2014 bis 30.09.2015 geboren wurden.  
Kinder, die nach dem 30.09.2015 geboren wurden, können auf 
Antrag eingeschult werden.  
Unabhängig davon müssen die Schulneulinge in der Katholi-
schen Grundschule Golzheim, Johann-Kaspar-Kratz-Str. 9, ange-
meldet werden. Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit 
und halten Sie die Geburtsurkunde und ein Lichtbild bereit.   
Die Eltern der im vorgenannten Zeitraum geborenen Kinder 
erhalten eine persönliche Einladung. 
Wer bis zum 01.10.2020 keine Einladung erhalten hat, sein Kind 
aber an der KGS Golzheim anmelden möchte, kann sich von 
Montag-Donnerstag in der Zeit von 08.00  bis 11.00 Uhr unter 
der Tel.-Nr. 02275-911616 mit der Schule in Verbindung setzen. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 12.11.2020. 
Die ärztliche Einschulungsuntersuchung wird das Gesundheitsamt 
Düren durchführen. Die Einladungen hierzu ergehen von dort aus.  
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Kindertageseinrichtungen 
des Trägervereins Tageseinrichtungen für Kinder, Merzenich e.V. 
In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein  
Merzenich zur Zeit 5 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den 
Ortsteilen Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. 
In diesen Einrichtungen werden insgesamt bis zu 300 Kinder im 
Alter von 1-6 Jahren von erfahrenen Fachkräften betreut. Alle 
KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungskonzept und 
haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter Bewegungskinder-
garten“ erworben. Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. 
arbeiten die KiTas in enger Kooperation zusammen und bilden 
Netzwerke zu anderen Kooperationspartnern z. B. Ev. Gemeinde 
zu Düren, VHS Rur Eifel, “Frühe Hilfen“ – Angebot des Kreis 
Düren, Freiwillige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschulen 
Merzenich u.v.a.m. Hier können Angebote für Kinder und 
Erwachsene wahrgenommen werden. 
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweili-
gen Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an 
die Leiterinnen der Einrichtungen wenden. 
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft ab Sommer 
2016 im Internet über den „KiTa- Navigator“ des Kreises Düren. 

KiTa „Bürgewald“  
Leiterin: Elisabeth Macherey 
Ellenerstraße 26, Morschenich 
Tel.: 02275/7203 
E-Mail:  
Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Krümelkiste“ 
Leiterin: Tanja Fetten 
Klosterstraße 12 , Merzenich 
Tel.: 02421/36077 
E-Mail:  
Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Regenbogen“ 
Leiterin: Andrea Weidgang 
Mozartstraße 19, Merzenich 
Tel.: 02421/34778 
E-Mail:  
Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Villa Wichtel“ 
Leiterin: Karin Getz 
Hauptstraße 35, Girbelsrath 
Tel.: 02421/73220 
E-Mail:  
Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de 

KiTa „Windmühle“ 
Leiterin: Nicole Kall-van Esch 
An der Windmühle 14, Merzenich 
Tel.: 02421/931430 
E-Mail:  
Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de 

Kindergärten 
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Abfuhrtermine und Fundsachen

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten 
HAUSMÜLLABFUHR 

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Donnerstag, den 30.07.2020 
Donnerstag, den 13.08.2020 

BIOMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Mittwoch, den 22.07.2020 
Mittwoch, den 05.08.2020 

PAPIERSAMMLUNG 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt oder 
in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 04.07.2020     Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Freitag, den 17.07.2020       Merzenich und Girbelsrath 

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Samstag, den 01.08.2020 Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Freitag, den 14.08.2020 Merzenich und Girbelsrath 
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen 
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter 
der Tel.-Nr. 02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.region-
rheinland@schoenmackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der 
Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 
02421/399-143, Frau Spilles und 02421/399-206, Frau Dewies. 

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in 
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.  
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos 
abgeben: Entsorgungszentrum Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 
52393 Hürtgenwald-Horm; Entsorgungszentrum Warden, Maria-
dorfer Str. 2, 52249 Eschweiler; Entsorgungszentrum Rurbenden, 
Neue Str. 26, 52382 Niederzier. 

Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche 
Geräte! 
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die 
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, 
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte: 
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.), 
• Kühl- und Gefriergeräte, 
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone, 

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.), 
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.) 
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen, 
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und 

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, 
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente 

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott 
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices 

FAHRPLAN 
SCHADSTOFFMOBIL  

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 26.11.2020 
13.15 - 13.45 Uhr      Merzenich      Schützenplatz, Bahnstraße 
11.30 – 12.00 Uhr     Girbelsrath    Parkplatz Sportanlage,  

verlängertes Neuwerk 
10.45 – 11.15 Uhr    Golzheim       Parkplatz vor dem  

Feuerwehrgerätehaus  
Johann-Kaspar-Kratz-Straße 

10.00 – 10.30 Uhr     Morschenich  Parkplatz gegenüber der 
Kirche, Oberstraße 

Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen ist beim Fachpersonal des 
Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen von Schadstoffen an den 
Haltestellen ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die 
Umwelt schädigt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhal-
tige Abfälle können bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro 
Anlieferung kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstof-
fannahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden  
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403 / 8766353.  
Aufgrund von Nachfragen aus der Bevölkerung möchten wir 
folgendes mitteilen: Die Abfuhrtermine des Schadstoffmobils 
wurden aufgrund der rückläufigen Schadstoffmengen redu-
ziert!!! Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die 
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungszentrum 
Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, mittwochs und frei-
tags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 16:00 Uhr.

Sperrgut-Abfuhr 2020 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr in  

allen Ortschaften 
Freitag, den 31.07.2020 
Freitag, den 25.09.2020 

Donnerstag, den 03.12.2020 
Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an  
folgenden Stellen erhalten: 
in Merzenich:      Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4) 
                           U. Hapke, Dürener Straße 3 
                           Post-Filiale, Dürener Str.4 
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a 
in Girbelsrath: Kiosk Funk, Hauptstraße 42. 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. Für 
die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € erhoben. 
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Zum Sperrmüll gehö-
ren nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht in die 
Hausmülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wertstoffe, Alt-
papier, Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). 

Änderungsdienst der Müllgefäße 
Änderungen der Müllgefäße z.B. Austausch in der Größe, 

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung  
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei: 

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne) 
Herrn Prömpers           02421 / 399-200 
oder                             mproempers@gemeinde-merzenich.de 
Frau Heinen                 02421-399-200 
                                     iheinen@gemeinde-merzenich.de 
Papiertonne (blaue Tonne) 
Frau Dewies                  02421 / 399-206 
oder                             jdewies@gemeinde-merzenich.de 
Frau Spilles                   02421 / 399-143 
oder                             espilles@gemeinde-merzenich.de 
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne) 
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Mitteilungen aus der  

katholischen Kirchengemeinde  
St. Laurentius 

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger:  
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@web.de 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i.R./Subsidiar 
Schulstraße 2; 52399 Merzenich 
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64   
E-Mail: h-hamachers@t-online.de  
Helmut Macherey, Pfarrer i.R./Subsidiar 
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/53 23 
Diakon Raymund Schreinemacher 
Tel. 0160/7121503 oder 02421/37718 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Susanne Funke, Gemeindereferentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53  
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Homepage: www.st-laurentius-merzenich.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A    montags, mittwochs + freitags 

10:00 bis 12:00 Uhr 
                                               dienstags und donnerstags 14:00 

bis 16:00 Uhr 
Gemeindebereich Golzheim 
Pfarrheim - Pastoratstraße 20  jeden 2. Donnerstag im Monat 

16:15 bis 17:00 Uhr 
Gemeindebereich Girbelsrath/ 
Pfarrhaus - Hauptstraße 33     jeden 2. Mittwoch im Monat 

16:15 bis 17:00 Uhr 
Gemeindebereich Morschenich-Neu  
siehe Merzenich                      Bitte die Öffnungszeiten in Mer-

zenich beachten 

Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen 

Absage Kevelaer – Wallfahrt 2020 
Aufgrund der momentanen Corona-Situation werden in diesem 
Jahr keine Buswallfahrt nach Kevelaer stattfinden. Wir hoffen, 
dass im nächsten Jahr die Wallfahrt wie gewohnt stattfinden 
können.  
Wir bitten um Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! 
Erstkommunion 2020 
Die Coronakrise hat 
dazu geführt, dass die 
Erstkommunionfeiern 
ausfallen mussten. Die 
Situationen in den 
Familien ist derzeit 
sehr unterschiedlich. 
Daher haben wir uns 
vom Pastoralteam dazu 
entschlossen, Familien verschiedene Möglichkeiten der Erstkom-
munionfeiern anzubieten.  

In den nächsten Wochen werden Sie daher erleben, dass in einigen 
Sonntagsgottesdiensten Kinder das Sakrament der Eucharistie 
empfangen. Im September werden dann insgesamt acht Erstkom-
munionfeiern in kleinen Gruppen stattfinden. Zwei dieser Erstkom-
munionfeiern sind an einem Samstagmorgen, die anderen an den 
Sonntagen teilweise zu den normalen Gottesdienstzeiten.  
Diese Gottesdienste sind in erster Linie aufgrund der Corona-
Auflagen für die Kinder mit ihren Familien und Angehörigen 
gedacht. Wir bitten Sie daher schon heute darum, dass Sie an 
diesen Wochenenden auf andere Messfeiern im Bereich der GdG 
auszuweichen. Dies trifft besonders die Gottesdienstbesucher in 
Merzenich und Niederzier. Wir danken für Ihr Verständnis – wir 
befinden uns in einer herausfordernden Zeit und besondere 
Zeiten erfordern Rücksicht und Nachsicht. 
Wir freuen uns mit den Kindern und Familien darüber, dass sie 
hoffentlich dann endlich ihr langersehntes Fest, wenn auch unter 
etwas anderen Bedingungen, feiern können.  
Folgende Kinder gehen zur Erstkommunion: 

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier Kirchen, 
in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden Geschäften: 
Gardinen Kaiser, Sylvia’s Kiosk und Bäckerei Neulen aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet werden! 
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Mer-
zenich  
Chorproben des Kirchenchores sind jeweils dienstags von 20:00 bis 
21:30 Uhr im Pfarrheim Merzenich (Schulstraße 4a). 
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Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ finden mittwochs 
von 20:00 bis 21:30 Uhr ebenfalls im Pfarrheim Merzenich statt.  
Ansprechpartner ist Chorleiter Frau Ella Eich (E-Mail: 
ella.eich@t-online.de).  
Vermietung Pfarrheim Merzenich 
Über Nutzungsmöglichkeiten informieren Sie sich bitte im Pfarr-
büro Merzenich.  
Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungszei-
ten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und 
sonntags von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß auch 
hier die Maskenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!

Liebe Gemeinde! 
Erste Gottesdienste konnten wir wieder feiern. 
Aufgrund der besonderen Situation dauern die Gottesdienste 
nur ca. 30 Minuten.  
Wir werden auf ausreichenden Abstand zueinander und auf die 
Einhaltung gewisser Regeln achten. So wird die Zahl derer, die am 
Gottesdienst teilnehmen dürfen, begrenzt sein. 
Bitte melden Sie sich deshalb telefonisch bei der Küsterin Inge 
Eismar bis Freitagmittag zum Gottesdienst an. Tel. 37713.    
Während der Sommerferien findet an jedem Sonntag um 10.00 
Uhr ein Gottesdienst in der Christuskirche in Düren statt.   
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Konfirmation der Merzenicher Jugendlichen ist für Sonntag, 
den 23.08. um 11.30 Uhr in der Christuskirche in Düren 
geplant. 
Über unsere Homepage (www.evangelische-gemeinde-dueren.de)  
oder über unseren YouTube-Kanal mit dem Titel „Evang. 
Gemeinde zu Düren Christuskirche“ finden Sie Informationen, 
Video-Clips, Musik, Andachten, ….    
Gottesdienst  im Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Straße 
Sonntag,  13. Sept. 2020 um 10.00 Uhr  
Alle weiteren gemeindlichen Veranstaltungen, Gruppentref-
fen, … fallen bis nach den Sommerferien aus.  
Wenn es wieder möglich ist, sich in Gruppen zu treffen, können 
Sie die konkreten Termine bei den Ansprechpersonen erfragen.  
Besuchsdienstkreis   
Montag, 31.8..2020,  um 9.30 Uhr 
Senioren-Nachmittag (M) 
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher 

Küsterin Frau Eismar Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Senioren-Frauengruppe (M) 
Kontakt: Küsterin Inge Eismar  
Männergruppe (M) Skatrunde für Senioren  
Kontakt: Günther Brennecke,  02421/82367 
Baby- und Spielgruppen (M)   
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, können Sie sich melden 
bei: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Bleiben Sie behütet! 
Allgemeine Hinweise: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0. 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage  
(www.evangelische-gemeinde-dueren.de), und auf unserer 
Facebook-Seite.  
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100  
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222        
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Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Merzenich 

(September bis Dezember 2020) 
 
Mittwoch, den 09.09.2020 bis Freitag, den 11.09.2020 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
Bürgerpokalschießen 
Mittwoch, den 16.09.2020 bis Freitag, den 18.09.2020 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
Bürgerpokalschießen 2020 
Samstag,den 26.09.2020 und Sonntag, den 27.09.2020 
100 Jahre Kaninchenzuchtverein R195 Golzheim 1920 

     Veranstaltungskalender 
Liebe Merzenicherinnen und Merzenicher, 
aufgrund der Corona-Krise mussten nahezu alle Veranstaltungen 
abgesagt werden, daher gab es in den letzten Ausgaben des Amts-
blattes auch keinen Terminkalender. Nach den ersten Lockerun-
gen und unter bestimmten Auflagen sind glücklicherweise klei-
nere Feste und Aktivitäten wieder erlaubt, so dass wir uns freuen, 
ab heute die ersten Termine veröffentlichen zu können. 
Sie haben auch Termine, die Sie gerne im Amtsblatt veröffent-
lichen möchten? Dann schicken Sie uns einfach eine Mail an 
amtsblatt@gemeinde-merzenich.de.  

Verbunden mit der Kreisverbandschau Düren und 1. Offene  
allgemeine Schau 
Veranstaltungsort: Schützenhalle Golzheim, St. Sebastianusstr. 
Samstag, den 10.10.2020 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim 
19.00 Uhr Siegerehrung Bürgerpokalschießen 2020 
20.00 Uhr MSG-Hitnight 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung an 
die Gemeindeverwaltung Merzenich, Email: amtsblatt@gemeinde-
merzenich.de unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.
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Die Dorfwerkstatt - Girbelsrath 2.0 
Der Vorstand der Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0 bedankt sich 
herzlich bei Bürgermeister Georg Gelhausen, dass er es war, der den 
Vorschlag zum Ehrenpreis  für Soziales Engagement und Indeland 
Preis beim Kreis Düren eingereicht hat. Wir freuen uns sehr darüber. 
Es war 2014 als sich einige Männer und Frauen um den Ortsvorsteher 
Ralf Locker versammelten und gemeinsam die Losung ausgaben, wir 
müssen etwas für unser Dorf und seine Bevölkerung tun. Der Impuls, 
Dorfwerkstätten zu gründen, kam vom Kreis Düren und fiel in Gir-
belsrath auf fruchtbaren Boden. Eine Bürgerversammlung unter Füh-
rung von Ralf Locker und der Weyer Gruppe zeigte die Wirkungsfel-
der auf, in denen eine Dorfwerkstatt tätig werden konnte. 
Girbelsrath 2.0 - Die Dorfwerkstatt startete mit dem Projekt Dorf-
verschönerung. Die Wegekreuze in und am Rand von Girbelsrath 
waren das Ziel. Hier und da machte ein Anstrich die Kreuze wieder 
sehenswert und das Gelände rund um die Anlagen wurde auch 
wieder ansehnlich gestaltet. Als nächstes wurde ein Bauwagen auf 
dem Kindergartengelände als Spielwagen umgebaut. Auf dem Kin-
derspielplatz am Sportplatz musste bevor neuer Sand aufgetragen 
wurde, der alte Sand entfernt und entsorgt werden. Das machte der 
Bautrupp von Girbelsrath 2.0. Die Dorfwerkstatt half auch tatkräftig 
bei den St. Martinsumzügen der Kirchengemeinde St. Amandus 
mit dem Auf- und Abbau der Buden.  
Ein Ziel die Dorfgemeinschaft zu stärken, fand mit dem bereits 
dreimal stattgefundenen Garagentrödelmarkt die Bestätigung. 
2017, 2018 und 2019 wuchs die Zahl der Trödler aber auch die 
Zahl derer, die den  Girbelsrather Trödel entdeckten. 
Im Dezember 2018 fand zum ersten Mal ein Seniorennachmittag in der 
Gaststätte Uhlemann statt. Der Andrang war so groß, dass man hier 
schon an die Kapazitätsgrenzen ging. Bei Kaffee und Kuchen und „Gir-
belsrather Klaaf“ entstand ganz schnell ein Gemeinschaftsgefühl. 
Im Frühjahr 2019 wurde erstmals ein Vorstand gewählt und der 
Verein in das Vereinsregister des Amtsgerichtes Düren eingetragen. 
Auch die angestrebte Gemeinnützigkeit wurde vom Finanzamt Düren 
anerkannt. Den Vorstand bildeten 1. Vorsitzender Ralf Locker,  
Schatzmeister Stefan Kruth, Schriftführer Dieter Kelmes und Franz-
Josef Kruth als 1. Beisitzer. Die Nachfrage nach Seniorennachmittagen 
war so groß, dass sie im Jahr 2019 vierteljährlich stattfanden. Die 
Gaststätte Schinchen , die Hofanlage Masche und wiederum die Gast-
stätte Uhlemann stellten ihre Räumlichkeiten dafür zur Verfügung. 
Höhepunkt in 2019 war dann eine Theateraufführung in der Maar-
halle. Es war wohl zum ersten Mal, dass ein Theaterstück in der 
Maarhalle aufgeführt wurde. Die Theatergruppe Kulturjedöns aus 
Köln wurde verpflichtet und  100 Zuschauer hatten ihren Spaß an 
dem lustigen Stück „Boeing Boeing“ und kamen aus dem Lachen 
nicht mehr heraus. „Kulturjedöns“ war zum ersten Mal auf einer 
fremden Bühne und war begeistert vom Publikum in Girbelsrath 
und versprach auch ihr nächstes Bühnenstück nach Girbelsrath zu 
bringen. Maßgeblichen Anteil am Erfolg hatten natürlich auch die 
Kräfte im Hintergrund. 
Als in der Gaststätte Schinchen am 31.12.2019 der Wirtshausbe-
trieb eingestellt wurde, war es der Vorstand der Dorfwerkstatt, der 
den Bürgermeister Georg Gelhausen überzeugen konnte, dieses 
Haus als „Bürgerhaus“ anzumieten. Man wollte so dem Kneipen-
oder Wirtshaussterben in den Dörfern zuvorkommen. Der Vermie-
ter konnte sich mit dieser Idee ebenso anfreunden und so kam man 
überein einen Pachtvertrag zu schließen. Der Rat der Gemeinde 
Merzenich verlangte ein Nutzungs- und Finanzierungs- konzept, ehe 
er ein einstimmiges Votum zur Anmietung gab. Die Gemeinde Mer-
zenich bezuschusst die Dorfwerkstatt nach den Vereinsförderbestim-
mungen, die im übrigen für alle Merzenicher Vereine gelten. 
Am 01.01.2020 erfolgte dann die Schlüsselübergabe. Die örtliche 
Presse, das Fernsehen „WDR – Bericht aus Aachen – zeigten ihr 
Interesse an diesem Objekt durch Wort, Schrift und Bildbeiträge. 
In einer ersten Jahreshauptversammlung des Vereins, der jetzt bereits 
62 Mitglieder angehörten, wurden die Ergänzungswahlen zum Vor-
stand durchgeführt. Hubert Fuß (2. Vorsitzender) und Dieter 
Kelmes (Geschäftsführer) wurden neu in den Vorstand gewählt. 
Gleichzeitig wurden die Mitglieder  Karin Getz, Sandra Schuma-
cher-Schmidt, Matthias Schinchen, Reinhard Schlepütz, Willi 
Theisen und Klaus Weindorf in ihren Funktionen als tatkräftige 

Helfer bestätigt. Der neu gewählte Vorstand hatte sich für das Jahr 
2020 eine Menge vorgenommen. Verschiedene Projekte sollten im 
Laufe des Jahres gestartet werden, z. B. die schon traditionellen 
Seniorennachmittage, Spielenachmittage oder -abende für Jung 
und Alt, Lesungen, musikalischer Frühschoppen, Vortrage von 
Ärzten, Polizei, Pflegekassen, Pflegeeinrichtungen und natürlich 
das Theater in der Maarhalle. Die Referenten bzw. die Künstler 
waren zum Teil schon engagiert. Weiterhin sollte das Bürgerhaus 
auch für private Feiern ( Kinderkommunion, Geburtstage, Jubiläen 
ect.) zur Verfügung gestellt werden. Die Karnevals- und Bühnen-
freunde Girbelsrath hatten auch schon einen Teil ihrer Feiern bzw. 
ihrer Zusammenkünfte im Bürgerhaus geblockt.   
Als erstes stand jedoch die  Renovierung auf dem Plan. In vielen  
Arbeitsstunden hat der „Bautrupp“ der Dorfwerkstatt  gewerkelt, 
gestrichen und ein wenig umgebaut, damit die Voraussetzungen für 
die kommenden Veranstaltungen und Anschaffungen geschaffen 
wurden. Ja und dann kam Corona. Der Virus warf zunächst alle 
Planungen, auch die geplante Eröffnungsfeier, über den Haufen. 
Und so bleibt es zunächst bei der Planung. Doch die Frauen und 
Männer um Ralf Locker  geben nicht auf. Sobald weitere Lockerun-
gen bekannt gegeben werden, ist eine vorsichtige Wiederaufnahme 
der Aktionen der Dorfwerkstatt sicher möglich. 
Derzeit finden private Feiern im Bürgerhaus statt. Die Verantwor-
tung liegt in jedem Fall bei den Personen, die das Bürgerhaus anmie-
ten. Es gelten die Bestimmungen des Landes NRW, des Kreises 
Düren und der Gemeinde Merzenich.Wir hoffen von einer zweiten 
Welle des Virus verschont zu bleiben und denken im Herbst diesen 
Jahres, mit der ein oder anderen kleinen Veranstaltung zu beginnen. 
Liebe Girbelsrather bleiben sie uns treu. Es war und ist uns wichtig 
Informationen über unser Tun und Wirken an dieser Stelle zu veröffent-
lichen. Deshalb nehmen wir auch gerne ihre Anregungen und Wünsche 
entgegen. Gleichwohl sind sie uns als Mitglied oder Gönner herzlich 
willkommen. Der Mitgliederbeitrag beträgt 12,00 Euro jährlich. 
Schreiben Sie uns, rufen Sie uns an oder mailen Sie uns: 
1.Vorsitzender Ralf Locker, Tel. 01707752489  
E-Mail: r-locker@dn-connect.de 
Geschäftsführer Dieter Kelmes, Tel. 01726805244 
E-Mail: Dieter.Kelmes@gmail.com 

Vereinsmitteilungen

Marian. Schützenbruderschaft Golzheim 
RWE „aktiv vor Ort“ bezuschusst Thekenneubau 

Die aktuelle Theke in der Golzheimer Schützenhalle stammt aus 
dem Jahr 1992 und hat vielen Hallennutzern gute Dienste geleistet. 
Allerdings darf das verwendete Kältemittel in der Schankanlage 
nach neuen Richtlinien der Europäischen Union aus Umwelt-
schutzgründen seit diesem Jahr nicht mehr verwendet werden und 
eine neuerliche Wartung der Anlage hätte nicht mehr durchgeführt 
werden können. Um nun den Besuchern der Halle nicht im 
schlimmsten Fall lauwarme Getränke anbieten zu müssen, war ein 
Neubau der Theke für die Schützen Golzheim unumgänglich!  
Für den Neubau der Thekenanlage entstehen für die Kasse der 
Golzheimer Schützen Ausgaben im fünfstelligen Bereich, welche 
der Verein selbst tragen muss! Somit freuen wir uns umso mehr über 
die Unterstützung von Schützenmitglied Marc Schleicher, der als 
Mitarbeiter von RWE Power nicht nur aktiv vor Ort in der Schüt-
zenhalle mit anpackt, sondern unter diesem Motto auch einen 
Zuschuss zum Gesamtprojekt von 1000 € von der RWE Power AG 
für ehrenamtliches Engagement für die Schützen Golzheim möglich 
gemacht hat! Dafür bedanken wir uns ganz herzlich! 

Golzheimer Schützen freuen sich über die Spende zum Thekenneubau. 
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Sonstiges

FC Golzheim 
Liebe Freunde und Freundinnen der Sportwoche in Golzheim, 
aufgrund der Corona-Pandemie konnten wir unsere 52. Sportwo-
che vom 19.06. – 28.06.2020 leider nicht durchführen. 

Das betrifft uns menschlich, sportlich und finanziell sehr. 
• menschlich, weil die Sportwoche 10 Tage der gesellige Treff-

punkt für „Jung & Alt“ ist 
• sportlich, weil wir auf der Sportwoche Fußballleidenschaft  

erleben 
• finanziell, weil die Sportwoche das Fundament unseres  

Vereins ist 
Wir sagen Danke, an alle Unterstützer/-innen, die uns mit Ihren 
Spenden gerade in diesem Jahr sehr geholfen haben. Es kann die 
Sportwoche 2020 nicht kompensieren, es zeigt uns aber, dass wir mit 
diesem Zusammenhalt alle Herausforderungen meistern können. 
Wir sehen uns hoffentlich alle wieder auf der 53. Sportwoche 
vom 25. Juni – 06. Juli 2021! 
Bis dahin bleibt bitte alle gesund! 
FC Golzheim 1928 e.V. 

Spaß am Fußball?  
Komm zum SC Merzenich! 

Die Ferienzeit beginnt und Ihre Kinder sagen "endlich weg von 
Schulaufgaben und Playstation und etwas gemeinsam mit Gleich-
altrigen machen." Raus aus der Bude, dem Bewegungsdran folgen 
und das tolle Sommerwetter ausnutzen! Sollte das für Ihr Kind 
zutreffen, dann kommen Sie doch zum SC 1919 Merzenich e.V.! 
Fußball als Kontaktsport ist wieder möglich und wir beim SCM 
heißen jederzeit Kinder aller Altersklassen bei uns willkommen! 
Neben einem tollen, engagierten Trainerteam erwartet unsere 
Kids demnächst auch ein hochmodernes, neues Vereinsgelände in 
Neu-Morschenich. Kunst- und Naturrasenplatz, alles mit Flut-
licht und ein tolles neues Vereinsheim sind ab August verfügbar. 
Wer Interesse hat mal zu schnuppern, ist auch in den Ferien herz-
lich eingeladen vorbei zu kommen und mal unverbindlich mit zu 
trainieren. Kontakt: Achim Parting (Jugendleiter), 02421 / 
37661; 0151 5942 8875; achim_parting@web.de 
Weitere Infos über den Verein: http://www.scmerzenich.de/ 

Golzheimer Geschichte: 

Golzheimer Gemeinderatsbeschlüsse in den 60iger Jahren: 
Der Golzheimer Gemeinderat musste in diesen Jahren nicht nur 
über große Zukunft Objekte sondern auch über viele kleinere 
Anträge eine Entscheidung treffen. 
Der Gemeinderat setzte sich damals wie folgt zusammen: 
Bürgermeister Hans Schnock (CDU) und die Ratsmitglieder Willi 
Foerster (CDU), Josef Fuß (CDU), Peter Müllenmeister (CDU), 
Josef Hohn (SPD) und Dr. Heinrich Klosterhalfen (SPD). 

Sitzung der Gemeindevertretung vom 22. Juni 1961: 
Zuschuss Feuerwehr: Der Feuerwehr wird in Anerkennung ihres 
ständigen, uneigennützigen Einsatzes ein jährlicher Zuschuss von 
15,- DM pro Feuerwehrmann bewilligt. Dieser Betrag soll in 
Zukunft regelmäßig im Haushaltsplan bereitgestellt werden. 
Anstreicherarbeiten an der Gemeindebaracke: Frau R., Mieterin der 
Gemeindebaracke, hat zwei Rechnungen vorgelegt, wonach sie für 
Farbe 100,95 DM für den Außenanstrich der Baracke verausgabt 
habe. Bevor über den Antrag endgültig beschlossen wird, wünscht 
der Gemeinderat zu prüfen, ob die Gemeinde als Eigentümerin der 
Baracke die Kosten zu tragen hat oder die Mieterin. Weiter soll fest-
gestellt werden, welches Einkommen die Familie hat. 
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Gemeindebaracke Ecke Heppenbuschweg – Im Hoverfeld beim Hoch-
wasser 1963. Heute bebaut mit Garagen. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 19. Okt. 1961: 
Baugebiet „Am Eschweiler Weg“: Dipl.-Ing. Höing vom Kreis-
bauamt erläuterte den Entwurf des Bebauungsplanes „Am 
Eschweiler Weg“ in allen Einzelheiten. In diesem Gebiet sind 14 
Einfamilienhäuser, 6 eineinhalb- und 22 zweigeschossige Wohn-
häuser vorgesehen. Der Planentwurf wurde ohne Änderung  ein-
stimmig beschlossen. Der Entwurf wird auf die Dauer eines 
Monats öffentlich ausgelegt. Die sechs eineinhalbgeschossigen 
Wohnhäuser sind für Landarbeiterfamilien vorgesehen. 
Grundstückstausch Gemeinde – Kirche: Der Grundstückstausch 
der Pfarrgemeinde mit der Zivilgemeinde für den Neubau einer 
Schule wird einstimmig beschlossen, wie er im Beschluss des Kir-
chenvorstandes vom 8.10.60 nach wiederholten Verhandlungen 
angeboten worden ist. Voraussetzung ist jedoch, dass ein Tausch-
geschäft mit Erben Nöthgen und Frau G. Schnock zustande 
kommt und das bereitstehende Grundstück von der Regierung als 
ausreichend anerkannt wird. 
Erstattung Jahresbeitrag an DRK: Der Antrag des DRK-Kreisver-
band Düren vom 6.7.61 auf Übernahme des Jahresbeitrages von 
6,- DM für Hildegard S. wurde aus grundsätzlichen Erwägungen 
einstimmig abgelehnt. Der Gemeinderat nimmt aber auch an, das 
Fräulein S. selbst von dem generellen Antrag nichts weiß und sich 
den Betrag von der Gemeinde nicht vorbezahlen lässt. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 7. Nov. 1961: 
Friedhofserweiterung: Amtsdirektor Bayer berichtete über seine 
Verhandlungen mit Herrn Friedrich Karl von Kempis über den 
Erwerb des Grundstücks für die Erweiterung des Friedhofes. 
Danach ist Herr von Kempis auch im Namen der Miteigentümer 
bereit, der Gemeinde aus dem an den Friedhof angrenzenden 
Grundstück 1.750 qm zum Preis von 8,-- DM je qm = 14.000 
DM zu übereignen. Herr von Kempis wünscht den Teil des Wirt-
schaftsweges im Hoverfeld (1.150 qm) für 2.760,-- DM zu erwer-
ben, der seit Jahren umgepflügt ist und bewirtschaftet wird. 
Außerdem wünscht er die Viehtränke in der Nähe des Wolfskau-
ler Hofes für 400,- DM zu erwerben, wonach für die Gemeinde 
noch 10.840,- DM zu zahlen bleibt. 
Alle mit dem Eigentumswechsel verbundenen Kosten, auch Ver-
messungskosten, soll die Gemeinde zahlen. Pacht für die Bewirt-
schaftung des Wirtschaftsweges soll nach früheren Verhandlun-
gen von der Gemeinde nicht gefordert werden, weil von Gut 
Ahrburg der Gemeinde jahrzehntelang der Sportplatz „Am Was-
serturm“ unentgeltlich zur Verfügung gestellt worden ist.  
Nach einstimmiger Beratung beschließt der Gemeinderat mit 3 
Stimmen (bei zwei Enthaltungen), das Angebot anzunehmen, weil 
die Gemeinde  auf das Grundstück zur Erweiterung des Friedhofes 
dringend angewiesen ist und der Preis nach dem Sachverständigen-
gutachten von Landwirtschaftsrat a. D. Maxrath angemessen ist. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 19. Jan. 1962: 
Baugebiet „Am Eschweiler Weg“: Der durch Beschluss vom 
19.10.1961 aufgestellte Bebauungsplan „Am Eschweiler Weg“ hat 
mit seinen Anlagen gem. §§ 2 Abs. 6 und 9 Abs. 6 BbauG in der Zeit 
vom 4.11.1961 bis 3.12.1961 offengelegen. Bedenken und Anre-
gungen sind nicht vorgebracht worden. Der Bebauungsplan wird 
nunmehr gem. § 10 des Bundesbaugesetzes als Satzung beschlossen. 
Anmerkung: Eine Bebauung ist jedoch nie zustande gekommen, 
weil der Pachtvertrag der benötigten Flächen nicht fristgerecht 
gekündigt wurde. Im Rahmen der Flurbereinigung 1963 wurde 
dann das Baugebiet südlich der B 264 aufgegeben. Ein neues Bau-
gebiet entstand im nördlichen Bereich von Golzheim (Marien-, 
Herder-, Theodor-Heuss-Str.). Die 6 Wohnhäuser für die in der 

Landwirtschaft Beschäftigten wurden im Wendehammer der 
Theodor-Heuss-Straße errichtet. 
Müllabfuhr: Auf Antrag beschließt die Gemeindevertretung ein-
stimmig, dem Fuhrunternehmer Wimmer aus Merzenich die Ver-
gütung für den Abtransport des Mülls mit Wirkung vom 
1.1.1962 anzupassen, d. h. es werden nun für zwei Fuhren je 
Woche 8,- DM bewilligt. 
Verfügungsmittel Bürgermeister: Gemeindevertreter Foerster 
regte an, die Verfügungsmittel des Bürgermeisters um 300,- DM 
auf 500,- DM festzusetzen. Dann sei es dem Bürgermeister näm-
lich möglich, antragstellenden Vereinen u. a. auf Gewährung 
einer Beihilfe zu entsprechen. Es sei selbstverständlich, dass eine 
Beihilfe nur in begründeten Fällen gewährt wird. Alle Gemeinde-
vertreter begrüßten den Vorschlag und beschlossen einstimmig, 
die Verfügungsmittel auf 500,- DM zu erhöhen. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 9. April 1962: 
Verpachtung Feldwege: Die bisher an Georg L. verpachteten Feld-
wege sollen laut einstimmigen Beschluss an den Kaninchenzucht-
verein verpachtet werden. Die Verwaltung soll dem Schäfer 
Schwarz aus Buir davon unterrichten, dass diese Wege von ihm 
nicht mehr abgehütet werden dürfen. 
Kosten Bullenhaltung: In Anbetracht der enormen Kosten 
für das Halten eines Zuchtbullen wird dem Antrag von Heinrich 
H. einstimmig stattgegeben und der Ansatz für die Bullenhaltung 
im Haushaltsplan von 300,- auf 400,- DM erhöht. 
Anmerkung: Der gekörte Zuchtbulle stand den Golzheimer Kuh-
haltern als Deckbulle zur Verfügung. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 22. Febr. 1963:  
Linienbusverkehr: Seit Monaten können von den Omnibussen 
der Bahn und der Post zu den Spitzenzeiten nicht alle Personen 
mitgenommen werden, da bei der Ankunft der Busse diese schon 
überfüllt sind. Der Gemeinderat bat die Verwaltung, die Bundes-
bahn und die Bundespost in Köln zu veranlassen, dass zu diesen 
Zeiten Omnibusse mit Anhänger eingesetzt werden. Bei der 
Kreisbahn in Düren soll festgestellt werden, ob nicht auch noch 
ein zusätzlicher Bus der Kreisbahn eingesetzt werden könnte. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 25. Juni 1963: 
Sperrmüllabfuhr: Die Gemeinde Golzheim übernimmt aus 
ordentlichen Haushaltsmitteln die jährlichen Kosten in Höhe von 
480,- DM für die Abfuhr von Sperrmüll. Die  Sperrmüllabfuhr soll 
der Fuhrunternehmer Wimmer jeden Monat durchführen. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 11. Nov. 1963: 
Verfüllung einer Senke: Die Senke („Kleene Pool“) am westlichen 
Ortseingang von Golzheim ist bestimmungsgemäß allen Interes-
senten als unentgeltliche Nutzung als Viehtränke vorbehalten. 
Nach Ansicht des Gemeinderates ist die Viehtränke nicht mehr 
zeitgemäß und daher überflüssig. Er beantragt die Aufhebung im 
Zuge der Flurbereinigung, vorausgesetzt, dass diese Wasserstelle 
nicht auch noch andere Bedeutung, z.B. in wassertechnischer und 
wasserrechtlicher Hinsicht im Hinblick auf die Vorflut, hat. Es 
soll dem technischen Ausführungsbeamten der Flurbereinigung, 
Herrn Vermessungsrat Dr. Osthoff, vorgeschlagen werden, ent-
sprechende Anordnung nach Möglichkeit vorzeitig zu erwirken, 
weil der Gemeinde vom Ausbau der B 264 zur Zeit unentgeltlich 
Füllmaterial angeliefert werden kann. 

Der „Kleene Pool“ wurde von den Kindern im Sommer zum Schwimmen 
und im Winter zum Eislaufen genutzt. 



24

MIT ABSTAND  
die Besten für Merzenich 

Reimund Müller als SPD-Bürgermeisterkandidat 
Mit über zweimonatiger Verspätung wegen Corona wählte die 
SPD in der Weinberghalle ihre Kandidaten/innen für die Kom-
munalwahl am 13.09.2020. Merzenicher Sozialdemokrat/innen 
halten zusammen, auch mit Abstandsregeln. 
Mit dem 43-jährigen Verwaltungsfachmann Reimund Müller als 
Bürgermeisterkandidat an der Spitze und der Schulleiterin 
Menka Berres-Förster als Kreistagkandidatin, stellen sich 13 
Wahlkreiskandidaten/innen zur Kommunalwahl. 
Das Team der SPD Merzenich: 
Merzenich: Udo Werres, Sandro Abis, Kristina Alice Hensen-
Reifgens, Jürgen Zeyen, Carsten Hentschel, Ute Hoch, Harald 
Urban und Frank Wolf 
Golzheim: Reimund Müller und Rodja Rittlewski 
Girbelsrath: Thorsten Utzerath und Alexander Förster 
Sowie für den neu geschnittenen Wahlkreis Morschenich (inkl. 
Teilen von Merzenich): Wolfgang Eupen. 
Die Reserveliste wird dabei durch Klaus Peter Lehnen und  
Christoph Clemens verstärkt. Nähere Infos finden sich unter 
www.spd-merzenich.de  

Bürgerhaus 

Im März kam auch für die 22 Senioren Seniorengruppe Bürger-
haus das CORONA-aus. Mit der nötigen Schließung des BH ging 
es für die Seniorinnen in die Isolation. Jahrelang traf man sich 
zweimal in der Woche. Es war eine zusammen geschweißte 
Gruppe. Man ging gemeinsam durch „Dick und Dünn“ Jetzt hieß 
es nur noch die Corona Vorschriften ein - und Durchhalten. Dafür 
war nun jeder selbst verantwortlich. Es wurde untereinander tele-
foniert aber mehr war nicht drin. Es fehlte leider der  
Persönliche Kontakt. Die Einsamkeit für viele der Seniorinnen 
begann. 
Dank der Lockerung der Schutzmaßnamen durch unser Regierung 
ist auch für unsere Seniorinnen wieder möglich sich im kleinen 
Kreis zu treffen. 
Am 02.07.20 war es soweit. Erika organisierte in  Absprache mit 
Frau Berg vom Rathaus- Cafe Ein Frühstück für einen keinen Kreis 
der Seniorengruppe. Pünktlich 9 Uhr waren 10 Seniorinnen im 
Cafe. Was war das für „ ein Geschnatter“. 
3 Monate Info-Austausch musste nachgeholt werden. Wir dachten 
auch an die Seniorinnen die heute auf Grund der Schutzvorschrif-
ten noch nicht an diesem Neuanfang teilnehmen konnten. Seit 
nicht traurig, auch für Euch wird ein Treffen organisiert. Die 10 
Seniorinnen der Gruppe möchten sich bei Frau Berg vom Rathaus 
Cafe für die Frühstücksbetreuung bedanken. 
An alle Gruppen in Merzenich!! 
Nutzt ein Besuch im Rathaus Cafe für einen Neuanfang. Mit bis 
zu 10 Personen seit Ihr dabei. Es lohnt sich. B.h.

Merzenicher Ratsfraktionen 
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik 

erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich  
bei der jeweiligen Ratsfraktion) 

CDU-Fraktion:  
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Verfügung: 
In Girbelsrath: Ortsvorsteher Ralf Locker, Tel.: 02421 – 972583 
In Merzenich: Ortsvorsteher Dirk Guder, Tel.: 02421 – 392740 
In Morschenich: Ortsvorsteher Michael Dohmes, Tel.: 0178 – 2549300 
In Golzheim: Ortsverbandsvorsitzender Klaus Bremke,  
Tel.: 02275 – 2032706 
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung.  
SPD-Fraktion: 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Merzenich:    Jürgen Zeyen, 02421 – 394665 
                      Juergen.zeyen@spd-merzenich.de 
Golzheim:      Rodja Rittlewski, 02275 – 4709 
                      Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de 
Girbelsrath:   Thorsten Utzerath, 02421 – 770874 
                      Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de 
Morschenich: Alexander Förster, 02421 – 500424 
                      Alexander.foerster@spd-merzenich.de 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.  
Informationen unter: www.spd-merzenich.de 
Fraktion aktiv für Merzenich: 
Bürgersprechstunde rund um die Gemeinderatsarbeit.  
Sprechen Sie uns auf Themen an, die Sie berühren.  
Termine nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail  
Vorstand@aktiv-merzenich.de, Mobil: 0171 – 2272567 
Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Ingeborg Geuenich, 02421-2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de 
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de 

Auszüge aus Niederschriften über Sitzungen der Gemeindevertre-
tung Golzheim (im Besitz von Johannes Müller). 
Heinz-Ullrich Könsgen 








